
Gemeindeehrung: Ehrungen für besondere
Leistungen im Jahr 2020
Ehrungsvorschläge bis 31. Oktober einreichen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt die Leis-
tungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im Laufe
des Jahres 2020 besondere Leistungen im kulturellen und
sportlichen Bereich vollbracht oder sich auf vielfältige
Weise ehrenamtlich engagiert haben. 
Machen Sie von Ihrem Vorschlagsrecht gebrauch!
 Tragen Sie Ihre Vorschläge in dem offiziellen Vordruck

„Ehrungsvorschläge“ ein.
 Verwenden Sie für jeden Ehrungsvorschlag einen eige-

nen Vordruck.
 Nutzen Sie für weitergehende Erläuterungen die 

Rückseite des Vordrucks.
 Fügen Sie entsprechende Urkunden, Zertifikate oder

auch Presseartikel bei.
Einreichungsfrist beachten!
Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge rechtzeitig bis zum
31.10.2020 bei der Gemeinde Edingen-Neckarhausen,
Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen, ein. 
Leistungen, die erst nach diesem Zeitpunkt erbracht wer-
den, können uns auch kurzfristig nachgemeldet werden.
Wir freuen uns auf ihre Vorschläge!
Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-
zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen zugesprochen werden, erfolgen in einem
feierlichen Rahmen. Den Festakt der Gemeindeehrung,
der auch in diesem Jahr wieder zusammen mit der Blut-
spenderehrung stattfinden soll, haben wir für Anfang 2021
vorgesehen. Dabei werden wir auch die Entwicklungen
der Corona-Pandemie bei der Veranstaltungs- und Pro-
grammplanung berücksichtigen.  
Die Antragsvordrucke sind auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de eingestellt oder können
in Papierform im Rathaus Edingen, Zimmer 1.11, abgeholt
werden. 
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
10.10.2020
24.10.2020
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

05.10.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
1705
Veränderungen:
+8
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
134
Genesene Personen:
1530
Verstorbene Personen:
41

05.10.2020: STADTRADELN: Über 5000 aktive Radle-
rinnen und Radler aus dem Rhein-Neckar-Kreis haben
schon über 651.000 Kilometer zurückgelegt  
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Die Aktion STADTRADELN im Rhein-Neckar-Kreis und
den 45 teilnehmenden Kommunen geht in die Endphase
des insgesamt dreiwöchigen Aktionszeitraums vom
20.09.2020 bis zum 10.10.2020. Noch bis Samstag,
17.10.2020, haben die Radlerinnen und Radler Zeit, die im
Alltag mit dem Rad zurückgelegten Kilometer online unter
www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis zu erfassen.
Zudem gibt es noch die Gelegenheit, sich auf den ver-
schiedenen Veranstaltungen der teilnehmenden Kommu-
nen rund um das Thema Fahrrad zu informieren und an
verschiedenen Thementouren teilzunehmen. „Mit unseren
bisher über 5000 aktiven Radlerinnen und Radlern haben
wir bereits einen guten Zwischenstand“, freut sich Lisa-
Marie Riemann, Radverkehrsbeauftragte des Rhein-
Neckar-Kreises, „und im Übrigen ist eine Teilnahme immer
noch möglich – einfach auf der STADTRADELN-Home-
page registrieren und im Endspurt mitradeln.“ Mit über
651.000 Kilometern kann sich das Ergebnis schon jetzt
sehen lassen, denn damit wurde im Rhein-Neckar-Kreis in
knapp zwei Wochen bereits über 16 Mal um den Äquator
geradelt und dadurch bereits über 96 Tonnen Kohlendio-
xid-Emissionen vermieden. Für die Teams ist das tolle
Zwischenergebnis jedoch kein Grund, einen Gang zurück
zu schalten: Denn neben einem hervorragenden Ergebnis
im Kommunenvergleich winkt ihnen auch die Chance, als
eines der radaktivsten Teams ausgezeichnet zu werden.
Mehr Informationen zur Aktion STADTRADELN im Rhein-
Neckar-Kreis gibt es unter www.stadtradeln.de/rhein-
neckar-kreis.

Konzerte im Schloss
Der große Saal im Oberndorff’schen Schloss von Neckar-
hausen bietet seit mehr als 30 Jahren einen willkommenen
Rahmen für die traditionellen Konzerte der Volkshoch-
schule, die unter dem Namen Konzerte im Schloss ein
reges Interesse finden. Die Künstler schätzen den Saal
wegen seiner einzigartigen Akustik und die Zuhörer
erfreuen sich an dem festlichen Glanz.
Streichquartett "Senza Parole"
Senza Parole, ein inzwischen etabliertes Streichquartett
der Kurpfalz, wird das bekannte "Rosamunde"-Quartett in
a-Moll op.29, D 804 (1824) von Franz Schubert sowie das
2. Streichquartett in D-Dur (1881) von Alexandr Borodin
aufführen. Borodin, ein russischer Mediziner und Chemi-
ker, weilte ca. 1860 in Heidelberg zu einem Studienauf-
enthalt bei dem deutschen Chemiker E. Erlenmeyer. In HD
lernte er auch seine Frau kennen, der er das Quartett wid-
mete. In der Musikwelt ist er vor allem als romantischer
Komponist bekannt. Er kam am Mannheimer National-
theater mit der Musik Wagners in Berührung, die ihn sehr
beeinflusste. Termin: Sonntag, 11.10.2020 um 17.00 Uhr,
Ort: Großer Sitzungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG,
Eintritt: 15 Euro.

Vhs für Zusammenhalt – Wandel gestalten
Dr. Edgar Wunder: Bürgerbegehren & Volksentscheide
– wie funktioniert das?
Bürgerinnen und Bürger können mit direktdemokratischen
Instrumenten wie z.B. Bürgerbegehren Einfluss auf kom-
munalpolitische Entscheidungen nehmen. Anhand von
Praxisbeispielen aus unserer Region wird illustriert, wie
das funktioniert und was dabei zu beachten ist. Auch
Argumente zur Einführung von Volksentscheiden auf
Bundesebene werden diskutiert. Aktuelle Forschungser-
gebnisse zur Wirkung von solchen Instrumenten auf die
Entwicklung der Demokratie werden vorgestellt. Edgar
Wunder ist Landesvorsitzender von Mehr Demokratie e.V.
in Baden-Württemberg und berät in dieser Funktion häu-
fig sowohl Gemeindeverwaltungen in Sachen Bürgerbe-
teiligung als auch Bürgerinitiativen bei der Durchführung
von Bürgerbegehren. Referent: Dr. Edgar Wunder, Termin:
Donnerstag, 22.10.2020, 19.00 Uhr, Ort: Großer Saal,
Schloss Neckarhausen, 1. OG, Eintritt: 3 Euro.
Jörn Müller: Seminar: Nachhaltig Gärtnern – Einfüh-
rung in die Permakultur
Dieses Seminar stellt die Permakultur als multidisziplinäre
„Werkzeugkiste“ zur Gestaltung von Ökosystemen vor.
Diese Designprinzipien, Techniken und Methoden machen
sich natürliche Kreisläufe nutzbar, sie arbeiten nicht gegen
die Natur, sondern machen sich diese zum Partner. Die in
diesem Seminar erklärten Prinzipien lassen sich für jeden
im eigenen Garten nachvollziehen. Dabei ist unerheblich,
ob es sich um einen Ertragsgarten für Gemüse und Obst
oder einen naturnahen Erholungsraum handelt - alle diese
sind Ökosysteme. Kennt man deren Regeln und Funk-
tionsweisen, so lässt sich im Einklang mit der Natur so
manches einfacher, effizienter und naturnäher gestalten.
Referent: Jörn Müller, Permakultur-Praktiker & Waldgärt-
ner, Fachwart für Obst- und Gartenbau
Termin: Samstag, 24.10.2020, Dauer: 10.00 Uhr – 17.00
Uhr, Ort: Kultursaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG,
Gebühr: 50 Euro.
Jörn Müller: Vortrag/Führung: Nachhaltige Gartenpra-
xis – Techniken und Methoden aus der Permakultur
Das außerhalb von Dossenheim gelegene Gartengrund-
stück wurde vor 3 Jahren nach Waldgarten-Prinzipien
angelegt. Diese Prinzipien folgenden Grundsätzen der
Permakultur, dem Erkennen, Kennenlernen und der Nutz-
barmachung natürlicher Kreisläufe. Bei der Führung wer-
den Techniken und Methoden der Permakultur anschau-
lich erklärt, unter anderem geht es dabei um folgende
Themen:
Pflanzenauswahl, Pflanzung und Vermehrung, Pflanzen-
gemeinschaften, Mulch- und Bewässerungstechniken,
Sukzession und deren Planung, Kompostierung & Erden-
herstellung.
Referent: Jörn Müller, Termin: Sonntag, 25. Oktober 2020,
Dauer: 11.00 – 15.00 Uhr, Ort: Dossenheim, Schafäcker.
Treffpunkt ist pünktlich um 11.00 Uhr an der OEG-Halte-
stelle Dossenheim Nord, Fußweg von dort etwa 10-15
Minuten. Wettertaugliche Kleidung und festes Schuhwerk
werden empfohlen. Gebühr: 20 Euro. Wichtiger Hinweis:
bei Buchung der Veranstaltungen Sa. 24. und So.
25.10.2020 10 Euro Nachlass.
Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
herzlich Willkommen im Wintersemester der Volkshoch-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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schule Edingen-Neckarhausen! Mit der heutigen Ausgabe
möchten wir neu Angebote für Kinder und Jugendliche
und auch ein Ganztagesworkshop bewerben. Viel Spaß
beim Spaß beim „durchstöbern“
NEU! FAST FOOD for beginners (vegan) - Von Teens für
Teens
Du hast Lust auf leckeres und gesundes Essen, aber noch
nie wirklich gekocht und kaum Erfahrung damit? Dann
komme doch zu meinem veganen Kochkurs und ich wer-
de dich einführen in die vielfältige Welt des Kochens. Alle
Jugendlichen ab dem 13ten Alter sind herzlich willkom-
men! Für den ersten Advent gibt es ein besonderes Spe-
cial! Nicht vergessen: eine Schürze, ein Geschirrhand-
tuch, etwas zu Trinken und Dosen. Leitung: Isabel Wessel,
Dauer: 1 Vormittag, Zeit: Sonntag, 11.00 Uhr - 14.00 Uhr,
Beginn: 29.11.2020, Grundgebühr: 25 Euro zzgl. 8 Euro
für Lebensmittel.
NEU! Den anderen und sich selbst besser verstehen:
Interkulturelles Training – Ganztagesworkshop 
Oft sind wir im Alltag irritiert, ja sogar manchmal verär-
gert oder gekränkt, da andere „seltsame“ Gewohnheiten
pflegen, „komische“ Dinge tun oder sagen oder uns
irgendwie einfach „fremd“ sind. Woher kommt das
eigentlich? Und was können wir tun, um in diesen Situa-
tionen souverän und bewusst zu handeln? In diesem
interkulturellen Training lernen Sie sich selbst und ande-
re besser kennen. Wir erforschen Ihre individuelle kultu-
relle Identität und Prägung und erarbeiten, wie diese die
eigene Wahrnehmung im Alltag beeinflussen. Ziel ist es
dann, Strategien zu entwickeln, souverän, bewusst und
gelassen in kulturell herausfordernden Situationen zu
agieren. Der Workshop ist interaktiv gestaltet, d.h. Sie
werden aktiv und kommen ins Tun! Und seien Sie sich
gewiss, Sie werden mindestens ein „Aha-Erlebnis“ an
diesem Tag mit nach Hause nehmen. Leitung: Julie Kie-
pe, Dauer: 1 Tag, Zeit: Sonntag von 10 - 16 Uhr, Termin:
26.10.2020, Grundgebühr: 50 Euro, Ort: Edinger 
Schlösschen, 1. OG, OT Edingen.

Kommenden Mittwoch ist wieder Schlösschen-Treff!
Um 19 Uhr kommen wir nächsten Mittwoch, 14.10.2020,
im Saal des Schlösschens (Hauptstraße 35, 1. OG) zu
unserem Monatstreff zusammen. Wir möchten dort noch-
mal kurz auf die schöne und rundum gelungene Bilder-
ausstellung von Georg Mildenberger zurückblicken und
wollen Aktuelles rund ums Schlösschen besprechen.
Neben den Fördervereins-Mitgliedern sind wie immer
auch andere Interessierte herzlich willkommen. Und
selbstverständlich findet der Treff im gebotenen Corona-
Modus statt. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559
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Buch „Eine deutsch-französische Partnerschaft, Band
2“ - 9. Baustein zur Ortsgeschichte

Band 2 des Buches zu unserer
Städtepartnerschaft mit Plou-
guerneau, von „Edition Ralf Fet-
zer“ wird in dieser Woche offiziell
vom Herausgeber „Gemeinde-
museum Edingen-Neckarhau-
sen“ offiziell vorgestellt. Es wird
ab Samstag, 10.10.2020, zum
Sonderpreis bei den bevorste-
henden Konzerten der IGP
erhältlich sein.

Chansonabend mit Anabelle Hund „Hommage à Grae-
me Allwright“ am 10.10. – Telefonisch anmelden
Die deutsch-französische Sängerin Anabelle Hund und
ihr Pianist Alexander Pfeiffer präsentieren eine Homma-
ge an einen Giganten des französischen Chansons mit
einer Auswahl aus seinem Repertoire. Graeme war ein
Freund unserer Städtepartnerschaft mit Plouguerneau
und konzertierte mehrmals in beiden Gemeinden. Sein
Lied „les retrouvailles“ ist ein Klassiker jeder Begegnung
im Rahmen der Partnerschaft. Kartenreservierungen
sind noch telefonisch möglich unter Tel. 0176-2266
9712. Der Chanson-Abend in der Pestalozzihalle Edin-
gen beginnt am Samstag, 10.10.2020, um 19.30 Uhr
(Saalöffnung um 19.00 Uhr). Der neue Deutsch-Franzö-
sische Bürgerfonds unterstützt dieses deutsch-französi-
sche Musikprojekt.
Nachtreffen der Jugendbegegnung am 23. Oktober
Die Jugendlichen der diesjährigen IGP-Jugendbegeg-
nung treffen sich am Freitag, 23.10.2020, um 18.00 Uhr im
Großen Saal des Neckarhäuser Schlosses. Wir wollen auf
die schönen Tage an der bretonischen Küste unserer Part-
nergemeinde zurückblicken und auch über künftige Pläne
sprechen. Die Animations-Equipe mit Felix, Benno und
unserer Jungen Botschafterin Mathilde Moreau laden
herzlich zur Teilnahme ein. 
Französisch für den Alltag A1 im Plouguerneau-Haus
– Teilnahme noch möglich
In Kooperation mit der Volkshochschule bieten wir einen
Französischkurs an. Sie lernen für den Alltag, für den
Urlaub oder für Begegnungen. Die französische Dozentin
Mathilde Moreau möchte die Freude für die Sprache
unseres Partnerlandes, seine Lebensart, Geschichte und
Kultur vermitteln. Beginn: Donnerstag, 24.09, 18.00 Uhr
bis 19.30 Uhr. Anmeldung über die Volkshochschule oder
IGP (Tel. 10 89 050).
Französisch Konversation im Plouguerneau-Haus –
noch telefonisch anmelden
Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule
einen Französisch-Konversationskurs an. Sie sprechen
unter Leitung von Mathilde Moreau über verschiedene
Themen wie z.B. Reisen, Kultur, Gesellschaft. Beginn:
Donnerstag, 24.09.2020, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. Anmel-
dung über die Volkshochschule oder IGP (Tel. 10 89 50).

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am heutigen Donnerstag,
08.10.2020, 18.00 Uhr, statt. Themen sind der (Rest-) Plan
2020 und das „Winter-Grillen“.  
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben wir auf
16.30 Uhr – 20.00 Uhr ab dem Ende der Sommerferien
geändert. Wir bieten u. a. Flipper, Kicker, „PS 3“, Tisch-
tennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw.!
JUZ-Events
Und es geht auch wieder (hoffentlich) los: Am 10.10.2020
steigt das große „DORFROCK-FESTIVAL“ mit den sechs
Gruppen „Eastbound Train“, „Secret Shelter“, „Pusch-
Band“, „Teamplay“, Friday Underground“ und „ColorJet“
mit der „KnopfMusic“ im Sportzentrum von 14.00 Uhr -
23.00 Uhr bei 10 Euro Eintritt. Karten gibt es ausschließ-
lich an der Abendkasse – 200 Leute dürfen wegen „Coro-
na“ bei Bestuhlung gleichzeitig rein! JUZ und FOEN bieten
Getränke an, und der JGR macht die Speisen! Am
07.11.2020 folgt unser „Herbst-Rock“ mit den drei Bands
„Die Ente“, „UpperVisa“ und „ColorJet“ im JUZ „13“. Da
der Kinder-Weihnachts-Markt nicht stattfindet, muss noch
bei weiteren Treffen geklärt werden, welche anderen Mög-
lichkeiten wir evtl. mit anderen hätten.
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: PC-Time 
Donnerstag, 14.30 Uhr: Keyboard-Kurs; 15.30 Uhr:
„Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 18.00 Uhr: Jugen-
drat- & FOEN-Sitzung alle 14 Tage
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Kerwe-Angebot auch in Corona-Zeiten ein voller
Erfolg – wir sagen danke!
Der DRK-Ortsverein Edingen bietet traditionell am Kerwe-
samstag Zwiebelkuchen und Neuen Wein von der fahren-
den Straußwirtschaft an. In diesem Jahr lautete natürlich
die große Frage: Können wir dieser Tradition auch in Coro-
na-Zeiten treu bleiben? Die Antwort: Ja, wir können! Mit
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den notwendigen Sicherheitsvorkehrungen, ein wenig
Improvisation und viel guter Laune machten wir uns am
Samstag, den 03.10.2020 mit unserem LKW auf den Weg
durch den Ortsteil Edingen. Unsere Route führte uns
zunächst in den Vogelskorb. Anschließend ging es jen-
seits der Bahnlinie weiter mit „lecker lecker Zwiebelku-
chen, lecker lecker Neuer Wein!“ um sodann pünktlich um
11.30 Uhr auf dem Messplatz zu stehen. Da wir bereits
2019 gut besucht waren, hatten wir in diesem Jahr sogar
noch mehr Kuchen im Angebot. Der Andrang rund um
unseren herbstlich geschmückten LKW war riesig und so
waren wir bereits kurze Zeit später restlos ausverkauft. Bei
allen, die leider ohne gefüllten Korb nach Hause kamen,
möchten wir um Verständnis bitten und hoffen, dass Sie
uns im nächsten Jahr wieder besuchen. 

Foto: DRK Edingen 
Auch wenn das öffentliche Leben durch den Coronavirus
weiterhin stark beeinträchtigt wird und die Edinger Kerwe
dieses Jahr erheblich unter den Auswirkungen der Pande-
mie leiden musste, stieß unser Angebot an ofenfrischem
Zwiebelkuchen und Neuem Wein aus der Pfalz auf großen
Zuspruch und wir sind froh, dass wir in der Corona-Pan-
demie ein wenig zur Lebensfreude beitragen konnten. Ein
großes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer
der Bereitschaft des DRK-Ortsvereins Edingen, ohne
deren Einsatz dies alles nicht möglich gewesen wäre. Wir
möchten an dieser Stelle nochmals allen herzlich danken,
die unsere ehrenamtliche Arbeit durch den Kauf von Zwie-
belkuchen und neuem Wein unterstützt haben. 
Spendenaufruf fand Gehör
Auch unser Spendenaufruf für die Reparatur unserer Ein-
satzfahrzeuge stieß bei den Besuchern und Besucherin-
nen unserer fahrenden Straußwirtschaft auf großes Inter-
esse. Herzlichen Dank allen Spendern und Spenderinnen
für ihre Unterstützung. Jede Spende, ob groß oder klein,
hilft uns, weiterhin für die Gesundheit unserer Mitmen-
schen ehrenamtlich aktiv sein zu können. Aktuell freuen
wir uns insbesondere über Spenden für dringend notwen-
dige Reparaturen an unseren in die Jahre gekommenen
Einsatzfahrzeugen. Sie möchten uns ebenfalls unterstüt-
zen? Hier unsere Bankverbindung: DRK-Ortsverein Edin-
gen, VR Bank Rhein-Neckar eG, IBAN: DE60 6709 0000
0020 2756 00. Herzlichen Dank!
Interesse am Ehrenamt? 
Wer sich hingegen als Erwachsener oder Jugendlicher ab
dem 16. Lebensjahr für eine ehrenamtliche Tätigkeit im
DRK-Ortsverein Edingen interessiert, kann gerne beim
Bereitschaftsabend vorbeischauen. Dieser findet mon-

tags um 19:30 Uhr im Heim des DRK hinter dem Feuer-
wehrgerätehaus in Edingen (Gartenstraße 6-10) statt.
Mehr Informationen zu den Themen „Unterstützen“ und
„Mitmachen“ finden Sie auf unserer Website www.drk-
edingen.de.

Drei Einsätze innerhalb 24 Stunden
Den Anfang machte eine Türöffnung am Anker in Neckar-
hausen am Freitag, den 02.10.2020 um 13.04 Uhr. Eine
aufmerksame Nachbarin hörte Hilferufe aus einer angren-
zenden Wohnung und alarmierte daraufhin die Feuerwehr.
Eine Person war in eine hilflose Lage geraten und konnte
nicht mehr die Tür öffnen. Die Feuerwehrleute verschaff-
ten sich über den Balkon und die offene Balkontür Zutritt
zur Wohnung und versorgten die Person bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes. Um 17.05 Uhr folgte die zweite
Türöffnung des Tages. Der Pflegedienst alarmierte auf-
grund eines Verdachts einer Notlage die Feuerwehr. Die
Einsatzkräfte wollten gerade die Tür öffnen, als ein Fami-
lienangehöriger vor Ort eintraf und die Tür mit dem
Schlüssel öffnete. Die Person wurde vor Ort vom Ret-
tungsdienst betreut. Am Samstagmorgen um 09:23 Uhr
wurde die Feuerwehr durch eine Anwohnerin alarmiert, da
Gasgeruch im Keller zu vernehmen war, der vermutlich
durch eine defekte Heizungsanlage ausgelöst wurde. Der
Heizungsbauer war ebenfalls vor Ort. Die Person wurde
wegen Verdachts einer Kohlenmonoxid-Vergiftung bis
zum Eintreffen des Rettungsdienstes von Feuerwehran-
gehörigen betreut.
Termine:
Aufgrund der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen sind
alle Veranstaltungen abgesagt. Übungen in Kleingruppen
werden separat vereinbart.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Imkerkurs – Es sind noch einige wenige Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Mannheim e.V. bietet in
Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde einen vollwerti-

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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gen Imkerkurs unter professioneller Anleitung an. Der
Kurs umfasst ca. 25 Termine, verteilt über ein „Bienen-
jahr“. Am 16.09.2020 fand ein erster Schnupperkurs statt.
Der Kurs richtet sich an Erwachsene. Alle weiteren Infos
erfahren Sie in einem Flyer, den Sie bei Frau Schückle
oder bei Herrn Krug abholen können.
Kontakt: Sebastian Minderhoud. Tel.: 0151 5463 6870
Edingen-Neckarhausen für die Seenotrettung 
Menschen aus Seenot zu retten ist eine humanitäre Pflicht.
Deren Unterlassung ist mit nichts zu rechtfertigen. Dennoch
gibt es im Mittelmeerraum kaum mehr ein Land, das See-
notrettung betreibt und das obwohl jährlich tausende von
verzweifelten Menschen in nicht seetauglichen Booten die-
ses Meer zu überqueren versuchen. Auch die Europäische
Union schaut seit 2018 dem Sterben tatenlos zu. Das ist ein
nicht hinnehmbarer Zustand. Private Rettungsorganisatio-
nen versuchen die Lücke zu füllen. Eine der Organisationen,
die sich seit Jahren für die Seenotrettung einsetzt, ist Sea-
Watch, deren prominenteste Kaptänin Carola Rackete war.
Seit 2015 war Sea-Watch an der Rettung von über 37.000
Menschen beteiligt. Gerade hat das deutsche Rettungs-
schiff Sea-Watch 4 wieder 353 gerettete Menschen nach
Sizilien bringen können. Die Organisation betreibt nicht nur
Schiffe, sondern auch ein Aufklärungsflugzeug. Das Flug-
zeug, das von der Evangelischen Kirche Deutschlands mit-
finanziert wird, kann frühzeitig Menschen in Seenot ent-
decken und die Koordinaten an ein Rettungsschiff weiter-
geben. Das Bündnis für Flüchtlingshilfe in Edingen-Neckar-
hausen will die private Seenotrettung im Mittelmeer unter-
stützen und ruft deshalb die Bevölkerung in
Edingen-Neckarhausen zu Spenden an die Organisation
Sea-Watch auf. Spenden zur Unterstützung der Seenotret-
tung können an folgendes Konto überwiesen werden: Bank
für Sozialwirtschaft Berlin, IBAN: DE77 1002 0500 0002
0222 88  BIC: BFSWDE33BER, Inhaber: Sea-Watch e.V.
Kontakt: Jenny Elster, Tel.: 0175 6682251
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00
Uhr geöffnet. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203 / 81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203 / 83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. Unsere regelmäßige Anwesenheit
ist donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Da wir aber im
Freien nur bei trockenem Wetter arbeiten können und
wegen der immer noch bestehenden Ansteckungsgefahr,
bitten wir um telefonische Anmeldung. 
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit! Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit
können an den Sozialfonds der Gemeinde überwiesen wer-
den: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505
0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Frau Liesbeth Rietz, Robert-Koch-Str. 25
am 10. Oktober zum 85. Geburtstag

Herrn Friedrich Jag, Drosselweg 28
am 10. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Gerald Fischer, Hauptstr. 359 WhgNr. 11
am 11. Oktober zum 90. Geburtstag

Frau Marianne Mayer, Burgunderweg 6
am 12. Oktober zum 75. Geburtstag

Frau Jutta Arnold, Hauptstr. 72
am 13. Oktober zum 75. Geburtstag

Herrn Alfons Jung-König, Fichtenstr. 37
am 15. Oktober zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Geh langsam, wenn du es eilig hast
Gabi Simon liest in St. Andreas Neckarhausen Weis-
heitsgeschichten aus aller Welt

Bild: Albert Lachnit
Wenn Gabi Simon auf Bücher zu sprechen kommt, ist sie
ganz in ihrem Element. Denn Bücher liest sie leiden-
schaftlich gern, wenn die Geschichte gut erzählt und die
Sprache schön ist. Besonders gern hat sie Belletristik,

Kinderbücher, gelegentlich einen Krimi und politische
Sachbücher. Letzteren wünscht sie in der derzeitigen
Lage mehr Leser. Aber eigentlich liest sie alles, was ihr in
die Finger kommt, denn sie ist eine engagierte Buchhänd-
lerin: "Nur was man selbst gelesen hat, kann man anderen
empfehlen". Seit 15 Jahren betreibt Sie mit Ihrem Mann
die keine Buchhandlung "Bücherwurm" in Edingen. Der
ökumenische Arbeitskreis Hospiz- und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen, hat Gabi Simon gebeten, zum
20-Jährigen Jubiläum des Arbeitskreises aus den Schät-
zen ihrer Leseerfahrungen einige zum Besten zu geben.
Gerne hat sie ja gesagt und eine Auswahl unter dem Mot-
to "Geh langsam, wenn du es eilig hast" getroffen: "Die
Digitalisierung und die bunte Medienwelt zwingt uns ihr
Tempo auf. Wer aber liest, lebt in seiner eigenen Zeit." So
hat sie Märchen und Geschichten beispielsweise aus der
jüdischen, chinesischen und irischen Kultur zusammen-
gestellt. Damit wir gut zuhören können und in unserer Fan-
tasie passende Bilder entstehen können, hat sie Kathari-
na Sacherer und Frederike Mensch mit Ihren Flöten
gebeten, ihre Lesung musikalisch zu untermalen. Da es
wegen der Corona-Pandemie schwierig ist, ausreichend
große Räume zu finden, hat die Seelsorgeeinheit St. Mar-
tin die St. Andreaskirche in Neckarhausen zu Verfügung
gestellt. Dort findet die Lesung am Mittwoch, den
21.10.2020 um 19.00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Der
ökumenische Arbeitskreis Hospiz- und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen freut sich, wenn außer den Mit-
gliedern möglichst viele Menschen die (wegen Corona
einzige öffentliche) Veranstaltung im Jubiläumsjahr mit-
feiern. "Manchmal wissen wir gar nicht mehr, was wir am
Lesen haben. Lesen eröffnet uns eine ganz neue Welt: die
wunderbare Welt der Bücher und Geschichten, der Infor-
mation und Orientierung" sagt Gabi Simon.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Heute kommen wir zu Ihnen mit einer Bitte. 
In Mbinga lebt Sebastian, körperlich stark, mehrfach
behindert. Er bekam Unterstützung bei der Ausbildung
zum Buchhalter. Mit diesem Beruf arbeitet er auf einer
großen Krankenstation in Mbinga. Sein Kopf ist hervorra-
gend; er ist sehr klug. In der letzten Zeit hatte er 2 Motor-
rad-Unfälle und brach sich Beine und auch einen Arm.
Nun bat er um Hilfe bei der Beschaffung eines Fahrzeugs.
Selbst fahren kann er das nicht, er braucht einen Freund,
der ihn fährt, wie Dominikus auch. Beide Jungs waren als
Kinder und Jugendliche in St. Loreto in Mbinga bei den
vincentinischen Schwestern. Da lernten wir ihn kennen.
Wir dachten an ein – es gibt einen besonderen Namen
dafür – 3rädriges Gefährt, hinten eine Sitzbank für 2 Per-
sonen, vorne der Fahrer, der das Moped bedient. Eine
kleine Abdeckung zum Schutz der Insassen ist auch
angebracht. Das Ganze wird ca. 2.600 Euro kosten. Es ist
für Sebastian eine super große Hilfe, und für uns sollte es
möglich sein, das Geld zusammen zu bekommen. Da
unsere Kasse sehr unter „Schwindsucht“ leidet, hoffen wir

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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auf Mithilfe von Ihnen. Wenn wir zusammenlegen, kom-
men wir sicher auf den Betrag. Wir würden uns alle für
Sebastian sehr freuen. Von seinem Gehalt kann er diesen
Betrag nicht zusammentragen. 
Bitte helfen Sie mit. Sebastian wird Ihnen allen das nie ver-
gessen. Das wissen wir. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, Verwendungszweck „Corona“, 
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Herzliche Einladung zum Erntedank-Familiengottes-
dienst am 11. Oktober 2020
Wir laden Sie herzlich zu unserem Erntedank-Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 11.10.2020 um 10.00 Uhr ein. Ein
großes Dankeschön an die Landfrauen, die den Erntedan-
kaltar gestalten. Wir hoffen auf gutes Wetter und wollen
den Gottesdienst im Kirchgarten der Evang. Kirche in
Edingen feiern. Bitte bringen Sie sich selbst eine Sitzgele-
genheit (z.B. Picknickdecke oder Klappstuhl) mit. Gestal-
tet wird der Gottesdienst vom Team Klein und Groß und
von den evangelischen Kindergärten. Alle Gottesdienst-
besucher – insbesondere jedoch die Kinder – sind einge-
laden, Erntedankgaben mit in den Gottesdienst zu brin-
gen. Diese möchten wir zu Beginn des Gottesdienstes im
Altarbereich anrichten. Aus Infektionsschutzgründen bie-
ten wir diese Gaben am Ende des Gottesdienstes nicht
zum Mitnehmen an. Für eine Spende zugunsten der Kin-
dervesperkirche in Mannheim wären wir trotzdem sehr
dankbar. Wenn das Wetter nicht mitspielen sollte, werden
wir den Erntedank-Altar mit den Gaben in der Kirche
gestalten, uns draußen auf ein kurzes gemeinsames
Gebet beschränken, und danach in kleinen Gruppen
durch die Kirche (Eingang an der Seite, Ausgang zur Stra-
ße) am Erntedankaltar vorbei ausziehen. – Wir empfehlen
das Tragen eines Nasen-/Mundschutzes. Bitte achten Sie
auf ausreichende Abstände (2 Meter) und die Einhaltung
der üblichen Hygiene-Regeln wie z.B. Husten/Niesen in
die Armbeuge. Wir freuen uns auf und über viele kleine
und große Gottesdienstbesucher, bitte kommen Sie!
Beten mit Klängen des Mittelalters
Am Sonntag, den 11.10.2020 um 18.30 Uhr, laden wir Sie
wiederum ein zu unserer Abendandacht „Blaue Stunde“.
Diesmal wollen wir eine Abendhore feiern, also eine
Andacht in der Tradition des mönchischen Stundenge-
bets. Der Edinger Gregorianik-Spezialist Christoph Niko-
laus Schröder wird uns als Kantor anleiten und unterstüt-
zen – man kann mitsingen, oder sich einfach nur in die
alten Klänge fallen lassen. Beim Mitsingen ist das Tragen
eines Mund-/Nasenschutzes Pflicht, um das wir auch
ansonsten zumindest beim Betreten und Verlassen der
Kirche bitten.

Anmeldung zum Konfi
Der Konfirmanden-Kurs wird in Kürze starten und alle
Jugendlichen, die vor dem 30.06.2007 das 14. Lebensjahr
erreicht haben, werden nochmal angeschrieben. Sehr
gerne können sich aber auch interessierte Jugendliche
melden, die noch nicht in der Kirche sind.
Kleidersammlung für Bethel
Vom 19.10.2020 bis 23.10.2020 findet die Kleidersamm-
lung für Bethel statt. Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe bitte paar-
weise bündeln, Plüschtiere und Federbetten. Sollten sie
Kleidersäcke benötigen, kommen sie bitte im Pfarramt
vorbei. Abgabestelle ist die Firma Lipowa, Heidelberger
Str. 18, in Edingen. Die Öffnungszeiten sind: Mo bis Fr
7.15 bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Sa 10.00
Uhr bis 14.00 Uhr. Bitte melden sie die Abgabe im Büro
an.    
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt - bitte beachten Sie unsere veränderten Öff-
nungszeiten!
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Öffnungszeiten: Mo,
Di, und Fr 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Mi 14.00 - 17.00 Uhr.
Pfarrbüro + Kirche: Telefon 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Fortlaufend aktuali-
sierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.eki-edingen.de

Donnerstag, 08.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche
Samstag, 10.10.2020
10.00 Uhr: Taufgottesdienst für Emelie Schick
14.00 Uhr: Taufgottesdienst für Wisdom und Destiny Ifeo-
ma
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst (A. Kaschub)
Sonntag, 11.10.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche - und im Inter-
net (Pfrin. Pollack) 
Montag, 12.10.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises in der
Lutherkirche
Dienstag, 13.10.2020
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren, Treff-
punkt am Gemeindehaus
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 14.10.2020
19.00 Uhr: Wieder - Bibelgespräch im Gemeindehaus
Donnerstag, 15.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche
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Anmeldung zum Sonntags-Gottesdienst
Wer an einem Sonntags-Gottesdienst teilnehmen möchte,
muss sich bis Freitag um 11.00 Uhr im Pfarramt anmel-
den. Dies ist eine erforderliche Maßnahme unseres Infek-
tionsschutzkonzeptes. Damit möglichst viele Plätze
belegt werden können, teilen Sie bitte unbedingt mit, ob
noch weitere Personen aus Ihrem Haushalt mitkommen.
Hierzu nutzen Sie am besten die sehr einfache Anmeldung
auf unserer Internetseite, oder Sie schreiben eine E-Mail
oder rufen kurz im Pfarramt an (bitte auch den Anrufbe-
antworter benutzen). Wichtig: Das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes ist erforderlich. Möglichkeiten zur Hand-
desinfektion stehen für Sie bereit. Personen, die in
Kontakt zu einer mit dem Virus SARS-CoV-2 infizierten
Person stehen oder in den letzten 14 Tagen standen oder
die typischen Symptome einer Infektion aufweisen, dürfen
nicht teilnehmen, können aber gerne über unsere Inter-
netseite dabei sein. Wenn es möglich ist, wird der Gottes-
dienst (oder ein Gottesdienst aus der Region) zeitgleich im
Internet übertragen.
Frauenkreis
Liebe Frauenkreisfrauen, endlich ist es soweit. Wir können
uns unter bestimmten Auflagen wieder im Gemeindehaus
treffen. Der erste Termin ist der 20.10.2020 um 19.30 Uhr.
Das Thema: „Vorstellung des Rahmen-Schutzkonzept für
Veranstaltungen und Zusammenkünfte in den Gemeinden
der Evang. Landeskirche in Baden.“ Darüber alle Informa-
tionen. Danach können wir uns noch austauschen, wie es
uns in den vergangenen Monaten ergangen ist. Bitte
Maske mitbringen und eigenes Glas und eigenes Getränk.
Ich freue mich, Sie alle wieder zu sehen. Gertraud Rosan-
owitsch.
Bibelgespräch
Nach einer langen Pause treffen wir uns wieder ab Mitt-
woch, den 14.10.2020 - jeweils um 18.00 Uhr - im Saal
des Gemeindehauses. Beim Bibelgespräch lesen wir
gemeinsam (zumeist) den Predigttext des kommenden
Sonntags und tauschen uns über Eindrücke und Erkennt-
nisse aus. Bitte bringen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz
mit.
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Am Freitag, den 16.10.2020 findet um 19.00 Uhr ein Info-
und Anmeldeabend in der Lutherkirche statt. Eingeladen
sind alle Jugendlichen, die bis zum 30.6.2021 das 14.
Lebensjahr vollendet haben und jüngere Jugendliche, die
nach den Sommerferien bereits die 8. Klasse besuchen.
Bitte kommen Sie mit einem Elternteil gemeinsam mit
Ihrem Kind zur Anmeldung. Die Kirche bietet Platz für 22
Haushalte. Ein Mund-Nasen-Schutz ist erforderlich. Wenn
Ihr Kind nicht in Neckarhausen getauft wurde, bringen Sie
bitte die Taufurkunde mit. Jugendliche, die noch nicht
getauft sind, sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Treffpunkt Lutherkirche
Herzliche Einladung zu einem Abendspaziergang! Viele
aus unserer Kirchengemeinde, die sich bisher in Gruppen
und Kreisen getroffen haben, leiden unter den einge-
schränkten Möglichkeiten, sich zu sehen und miteinander
zu sprechen. Deshalb laden wir an jedem Donnerstag um
19.00 Uhr zu einem Abendspaziergang mit Pfrin. Pollack
ein. Treffpunkt ist die Lutherkirche. Der Abendspaziergang
soll ca. 60 Minuten dauern und endet mit dem Segen wie-
der an der Lutherkirche. Er findet bei jedem Wetter statt.

Achten Sie bitte auf entsprechende Kleidung, evtl. Regen-
schirme und bringen Sie eine Taschenlampe mit.  Wir freu-
en uns auf Sie und auf weitere Anregungen!
Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Seit 01.10.2020 ist unser Pfarrbüro wiederbesetzt! Wir
freuen uns, mit Bettina Hege wieder eine regelmäßige
Ansprechpartnerin anbieten zu können. Derzeitig bitten
wir Sie jedoch nur dann persönlich im Pfarrbüro vorbei zu
kommen, wenn Ihr Anliegen nicht über Telefon oder Mail
beantwortet werden kann. Zu folgenden Öffnungszeiten
ist Frau Hege erreichbar:  Montag 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Mittwoch 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und Donnerstag 11.00
Uhr - 13.00 Uhr.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Wochenlang kam keine Nachricht, es gab nichts zu
berichten, nichts zu informieren. Letzte Woche haben wir
dann gemeldet, dass wir mit Präsenzproben beginnen,
nun kommt die erste Änderung. Wir proben weiterhin
montags ab 20.00 Uhr, so wie es schon lange war. Und wir
üben mit dem ganzen Chor. Für die in letzter Zeit geprob-
te Rheinberger-Messe werden wir in absehbarer Zeit wohl
kaum Verwendung haben (Chorgesang im Gottesdienst
wird vorerst nicht gehen), deshalb will unser Chorleiter,
Wieland Bosse, auf die Advents- und Weihnachtliteratur
den Schwerpunkt legen. Allerdings proben wir mit dem
ganzen Chor ab sofort nur etwa 45 Minuten. Das ist nicht
nur aus Gründen der Hygiene, sondern auch vor dem
Hintergrund einer immer kälter werdenden Kirche sinnvoll.
Nach einer Lüftungspause können sich dann noch Einzel-
stimmproben anschließen, das wird bei Bedarf festgelegt.
Also zieht euch bitte warm an, aber doch so, dass genü-
gend Freiraum ist für ein gutes Singen. Der Vorstand
wünscht allen ein schönes Wochenende und freut sich
über eine rege Beteiligung an den Proben.
Kontakt: 
Christian Huy, Telefon: 06203/180401 

Freitag, 09.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 10.10.2020
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag mit Segnung
der Erntegaben – nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer
Treffert)
N 14.00 Uhr: Trauung von Tanja Grabenauer und Roland
Zart (Pfarrer Treffert)
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19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 11.10.2020 
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier– nach vorheriger Anmeldung
(Pfarrer Treffert)
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Treffert)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 12.10.2020
N 15.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 13.10.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Meures SJ) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 14.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 15.10.2020 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de
Abenteuerlandvormittag
Am Sonntag, den 11.10.2020, veranstalten wir im Zei-
traum von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein alternatives Pro-
gramm statt des üblichen Abenteuerlandgottesdienstes.
Familien sind eingeladen, sich an verschiedenen
Stationen im Freien, rund um die Edinger Kirche St. Bru-
der Klaus, mit dem Motto „Von Angst bis Zuversicht-
Jesus fühlt mit dir“ auseinander zu setzen. Es gibt kein
gemeinsames Ritual zu Beginn oder Ende und es besteht
die Möglichkeit, jederzeit im angegeben Zeitfenster zum
Abenteuerlandvormittag dazu zu stoßen. Lediglich die
Vorlesestation beginnt im 30 minutigen Rhythmus ab
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Das Mitarbeiterteam freut sich
auf alle Familien, die den Vormittag mit ihm verbringen.
Nichts bleibt mein Herz und alles ist von Dauer -
Herbstliche Wort- Gottes- Feier für Frauen.
Der Herbst ist die Zeit des Wandels. Im Abschied ist
immer auch schon der Neubeginn verborgen. Die Farben-
pracht im Herbst und mancher Wandel in der Natur laden
uns ein auf unser eigenes Leben
zu schauen und den Wandel stets neu anzunehmen. Gott,
der immer auch, der oder die andere ist, geht mit uns in
diesen Tagen und will uns neu berühren. Herzliche Einla-
dung an alle Frauen der Seelsorgeeinheit zu einer Wort-
Gottes-Feier am Dienstag, den 20.10.2020 um 19.00 Uhr
in der Kirche St. Bruder Klaus in Edingen. Ich freue mich
über alle, die der Einladung folgen, eine gesonderte
Anmeldung ist nicht erforderlich. Aber denken Sie bitte an
ihren Mund-Nasen-Schutz. Und bringen Sie doch bitte zur
Meditation einige herbstlich gefärbte Blätter mit. Herz-
lichst ihre Gemeindereferentin Cordula Mlynski

Termine 
Montag 12.10.2020, 18.30 Uhr: Rosenkranzandacht der
kfd; Montag 19.10.2020, 19.30 Uhr: Bibelteilen im 
Pfarrheim; Dienstag 20.10.2020, 19.00 Uhr: Wort-Gottes-
Feier für Frauen in St. Bruder Klaus

Einladung zur Rosenkranzandacht
nach langer Pause ist es uns ein großes Bedürfnis, wieder
zusammen zu kommen und gemeinsam zu beten.
Wir laden Sie am Montag, den 12.10.2020 ein, zu einer
Rosenkranzandacht um 18.30 Uhr in die Kirche St. Bruder
Klaus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Aber das Tra-
gen einer Mund- und Nasenbedeckung beim Betreten
und Verlassen der Kirche ist Pflicht. Nach der Andacht
dürfen wir uns auf einen musikalischen Ausklang freuen.
Gerne laden wir Sie jetzt schon zu zwei weiteren Terminen
ein: 10.11.2020 um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse und
08.12.2020 um 18.30 Uhr Adventsgottesdienst.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Gemeindeblatt und
dem Senfkorn. Ihr kfd-Leitungsteam

Bücherflohmarkt am Patrozinium von St. Bruder Klaus
Nach dem Regen vom Samstag bis zum Sonntagmorgen
haben wir gebangt, ob wir die Bücherkartons auf die
bereits im Garten des Pfarrheims aufgestellten Tische
stellen sollen. Zum Glück blieb es bis zum Ende des Floh-
markts trocken. Nachdem das Pfarrfest in der gewohnten
Form infolge der Corona-Pandemie nicht stattfand, konn-
ten wir uns doch über den Besuch einiger Bücherfreunde-
Innen und ihre Spenden freuen. Diese werden wie immer
zur Anschaffung neuer Bücher und CDs verwendet. Allen
Besuchern-Innen des Flohmarkts und Helfern-Innen beim
Auf- und Abbau ein herzliches Dankeschön!

Ein Bienenparadies mit Blühzeit von Februar bis
November -Gartengeräte gesucht-
Seit im Herbst 2018 einige motivierte und garteninteres-
sierte Menschen aus unserer Gemeinde St. Andreas 
Neckarhausen den Garten vor dem Pfarrhaus umgestaltet
haben, können wir uns von Beginn des Jahres bis spät in
den Herbst hinein an einem ausdauernden Blumenmeer
erfreuen. Einladend – gemäß dem Leitmotiv unserer SE -
sollte der Bereich rund um Kirche und Pfarrhaus werden
und gleichzeitig sollte ein Nahrungsangebot für Bienen
und Insekten entstehen. So verwandelte sich das einst
unansehnliche Areal vor dem Pfarrhaus in einen blühen-
den Staudengarten und im Hof der Kirche wurde auf Anre-
gung der Gartengruppe Säulenkirschen und Lavendel
gepflanzt und direkt vor der Kirche im Unterbereich der
Bäume Blumenzwiebeln und blühende Pflanzen gesetzt.
Damit das Areal weiterhin attraktiv bleibt, sind regelmäßi-



Nr. 41 Donnerstag, 8. Oktober 2020 Seite 13

ge Pflegearbeiten erforderlich. Für diese Arbeiten suchen
wir Gartengeräte, die wir vor Ort lagern können und nicht-
jedes Mal mitbringen müssen. Wir benötigen Gartengerä-
te aller Art zur Gartenpflege, z.B. Hacken, Rechen, Spa-
ten, Schubkarren. Wer noch ein Gerät hat, das ohne
Verwendung in einem Keller oder Schuppen steht, darf
sich gerne mit uns in Verbindung setzen. Kontakt telefo-
nisch Tel 06203/181278 oder per mail: promisemarina@
googlemail.com .Wir freuen uns auf Ihre Spende und wün-
schen Ihnen einen sonnigen Herbst. Die Gartengruppe St.
Andreas Neckarhausen

Gebetskette um Berufungen 
Eine Gebetsinitiative für geistliche Berufe in der Erzdiöze-
se Freiburg ruft in einem Flyer zu einer Gebetskette um
Berufungen auf. Die Flyer sind in St. Andreas ausgelegt
mit weiteren Informationen. Aufgerufen wird zu einem
Berufungsrosenkranz. In diesem Zusammenhang und
auch weil jetzt der Rosenkranz-Monat beginnt, möchten
wir darauf hinweisen, dass schon seit Jahren Frauen aus
unserer Pfarrgemeinde sich immer montags um 15.00 Uhr
in St. Andreas einfinden und den Rosenkranz beten. Wenn
auch Ihnen Berufungen am Herzen liegen, laden wir zur
Teilnahme an dieser Gebetsgruppe herzlich ein. 

30 Jahre Deutsche Einheit sind als Erfolgsgeschichte
beispiellos:
Das deutsche Volk hat in freier Selbstbestimmung die
Einheit und Freiheit Deutschlands vollendet
CDU Kreisvorsitzender Karl Klein MdL: Drei Jahrzehnte
sind seit dem 03.10.1990 vergangen, das sind fast 11.000
Tage Deutschland einig Vaterland. Viele Menschen in Ost
wie West haben Großartiges geleistet. Die Mauer, die uns
trennte, ist verschwunden, auch aus unseren Köpfen.
Wenn wir uns aktuell an die Wiedervereinigung erinnern,
dann fällt uns sogleich ein Name ein: Helmut Kohl. Wir alle
wissen: Die Deutsche Einheit brauchte ihn: diesen
Bundeskanzler und diesen CDU-Vorsitzenden. Als Christ-
demokrat besaß er jenen Glauben, an dem die CDU
immer festgehalten hat: den Glauben an die deutsche
Wiedervereinigung in Frieden und Freiheit. Und er stand
stellvertretend für unsere christdemokratische Überzeu-
gung: Es gibt zwei deutsche Staaten, aber doch nur eine
deutsche Nation. Die Chance zur Einheit unserer Nation
bot sich mit dem Zusammenbruch des kommunistischen
Systems und mit der Friedlichen Revolution im Herbst
1989. Viele andere hätten gezögert, Helmut Kohl tat es
nicht: Er ging voran und überzeugte die USA, Frankreich,
Großbritannien und die Sowjetunion.
30 Jahre Deutsche Einheit – das sind fast elftausend Tage,
in denen wir Schritt für Schritt wieder das geworden sind,

was wir immer sein wollten: Deutschland, einig Vaterland.
Bei allen Aufgaben, die noch vor uns liegen, ist die
Wiedervereinigung vor allem eins: ein friedliches Wunder.
Für die Einheit unserer Nation brauchte es den heldenhaf-
ten Mut der Deutschen in der DDR. Und es brauchte die
Entschlossenheit von Helmut Kohl. Als Christdemokrat
besaß er jenen Glauben, an dem die CDU immer festge-
halten hat: den Glauben an die deutsche Wiedervereini-
gung in Frieden und Freiheit. Den Glauben daran, dass wir
gemeinsam eine gute Zukunft für unser Land gestalten
und die Herausforderungen, die vor uns liegen, meistern
können. Der Zusammenbruch der DDR bedeutete ein
Umgekrempelt werden in praktisch allen Lebenslagen.
Veränderungen, so unvorstellbar groß und umfassend.
Manchmal fast zu viel. Aber gemeinsam haben wir den
Schritt ins Neue gewagt und den Wandel mutig und ent-
schlossen gestaltet. Und heute? Liegen wieder riesige
nationale wie globale Herausforderungen vor uns. Wieder
braucht es Mut, Ideen, Konzepte und Entschlossenheit für
eine gute Zukunft. Politische Stabilität und Instabilität
können enger bei einander liegen als man gelegentlich
denkt. Vor allem der schnelle technologische Wandel stellt
vieles auf den Kopf, was eingeübt und vertraut ist. Kein
Lebensbereich bleibt unberührt. Arbeitsmarkt, Migration,
Integration, Krisen, Kriege, Herausforderungen und eben-
so Chancen in allen denkbaren Bereichen. Alles ist im
Fluss. Wie gut wir die nächsten Jahrzehnte in Deutschland
und Europa gestalten, hängt ganz entscheidend auch
davon ab: Wie wir es schaffen, die Herausforderungen,
die lokalen und globalen Umbrüche zum Wohle Deutsch-
lands und zum Wohle jedes Einzelnen zu gestalten. Um
nicht auseinanderzudriften, sondern weiter zusammenzu-
wachsen. Und damals wie heute gilt: Diese Aufgabe
gehen wir als CDU an. Mutig und entschlossen. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um die Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

30 Jahre Deutsche Einheit – 30 Jahre Friede, Freiheit
und Demokratie im vereinten Deutschland
Anlässlich des Tages der Deutschen Einheit am
03.10.2020, möchten wir als CDU Gemeinderatsfraktion
uns den Worten der Vorsitzenden der CDU Deutschlands,
Annegret Kramp-Karrenbauer anschließen: „Mut verbin-
det. Unter diesem Motto begehen wir in diesem Jahr den
Tag der Deutschen Einheit. 30 Jahre nach der friedlichen
Revolution ist dies ein sehr gut gewähltes Motto. Denn es
erinnert an den Mut der vielen Bürgerinnen und Bürger in
der damaligen DDR, die getrieben von ihrem Wunsch
nach Freiheit und Selbstbestimmung auf die Straße gin-
gen, die Öffnung der Grenzen und den Fall der Mauer
erzwangen und es dadurch erst möglich gemacht haben,
dass die sozialistische Diktatur der DDR friedlich über-
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wunden wurde. Ohne einen Schuss abzufeuern ist dieser
historische Systemwechsel von statten gegangen,“ so
Annegret Kramp-Karrenbauer.
Besinnung, Verantwortung, Dankbarkeit und Freude 
Mit diesem Mut und dieser Entschlossenheit haben die
Deutschen mit DDR-Biografie immer wieder Veränderun-
gen angepackt und Herausforderungen gemeistert. Es
wurde viel erreicht, es liegt aber auch noch einiges vor
uns. Der Mut von damals sollte uns stets Vorbild und
Ansporn zugleich sein, den gemeinsamen Weg weiter zu
gehen. Viel zu häufig nehmen wir diese unglaubliche
historische Leistung als gegeben hin. Zum Tag der Deut-
schen Einheit sollten wir alle innehalten und dankbar sein.
Danke für den Mut zur Freiheit, danke für das Rückgrat
und die Standhaftigkeit, vor allem der damaligen DDR-
Bürger. Dank gilt ganz außerordentlich unseren damali-
gen, mutigen und ausgesprochen weitsichtigen Bundes-
kanzler Dr. Helmut Kohl, der allen Widerständen zum
Trotzt, diesen so wichtigen Schritt von welthistorischer
Bedeutung – die Einheit der Deutschen – unbeirrt voran-
trieb. Unser Dank gilt aber auch unseren Freunden in
Polen, Tschechien und Ungarn. Und ebenso den damali-
gen Weltmächten USA, unter George Bush Senior und der
damaligen Sowjetunion, unter Michail Gorbatschow, die
beide gemeinsam mit Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl,
den Weg auf der weltpolitischen Bühne für die deutsche
Einigung freimachten. Danke für die Deutsche Einheit und
unser aller vereintes Vaterland. (LS)
Kontakt: 
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Morgen: Nominierungskonferenz im Landtagswahl-
kreis 39
Liebe Mitglieder unseres Ortsvererein, die ursprünglich für
den heutigen Donnerstag geplante Nominierungskonfe-
renz im Landtagswahlkreis wurde bekanntermaßen auf
den morgigen Freitag, 09.10.2020, verschoben, da das
ursprünglich vorgesehene Bürgerhaus in Heddesheim
eventuell zu klein gewesen wäre. Damit alle Mitglieder, die
miteintscheiden wollen, nun auch Platz in der Halle finden,
erfolgt der Umzug in die größere Heinrich-Beck-Halle,
Hölderlinstr. 24 in Hirschberg-Leutershausen. (Beginn ist
um 19:30 Uhr). Ihr seid alle herzlich zu dieser Nominie-
rungskonferenz eingeladen.
Unser bisheriger Landtagsabgeordneter Gerhard Klein-
böck aus Ladenburg hat seinen Verzicht auf eine noch-
malige Kandidatur erklärt. Dafür liegen nun die Bewer-
bungen von Sebastian Cuny (OV Schriesheim) und André
De Sá Pereira (OV Weinheim) vor. Außerdem bewirbt sich
Vanessa Bausch (OV Laudenbach) die Zweitkandidatin für

André De Sa Pereira. Unabhängig davon sind weitere
Bewerbungen möglich. (thfu)
Kontakt:
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-en.de

Schulpolitik geht uns alle an: „Eine schmollende 
Kultusministerin bringt uns kein Stück weiter“
So Landtagsabgeordneter Gerhard Kleinböck zum Verhal-
ten der Kultusministerin beim Schulgipfel vergangene
Woche in Berlin. „Frau Ministerin Eisenmann gibt derzeit
ein sehr schwaches Bild für unser Land ab, wenn es um
die bundesweiten Bemühungen geht, unsere Schulen
digital fit zu machen für die Zukunft“, reagiert Gerhard
Kleinböck auf die Schulpolitik der baden-württembergi-
schen Kultusministerin. “Sie blockiert schmollend Milli-
onenförderungen für die Ganztagsbetreuung vom Bund,
ruft  Mittel für die so dringend notwendige Digitalisierung
nicht ab und kanzelt Ideen wie IT-Hilfen für Schulen oder
Dienst-Laptops für Lehrerinnen und Lehrer einfach ab, nur
weil sie von der SPD kommen. So kann Schulpolitik gera-
de in Krisenzeiten nicht funktionieren“, so der Ladenbur-
ger Bildungsexperte weiter. Es komme jetzt darauf an
gemeinsam mit den anderen Ländern im Bund einen kri-
senfesten Plan für die Schulen zu entwickeln. Baden-
Württemberg könne eine wichtige Rolle dabei spielen und
sich einbringen, so Kleinböck. „Stattdessen agiert die
Schulpolitik von Frau Eisenmann zunehmend wie ein trot-
ziges Kind, das man an der Hand nehmen und auf den
richtigen Weg führen muss“. Dieses Verhalten führe auch
nicht dazu, das Vertrauen in die Bildungshoheit der Län-
der zustärken, so der Sozialdemokrat abschließend. (jari)
Kontakt:
Bürgerbüro Kleinböck, Ladenburg, Metzgergasse. 

30 Jahre vereinigtes Deutschland
Auf 30 Jahre Wiedervereinigung konnten wir letzten
Samstag zurückblicken und uns dabei ein positives, teils
auch kritisches Gesamtbild vom Zusammenwachsen von
Ost und West während der vergangenen drei Jahrzehnte
machen. Trotz mancher Fehler, Mängel und noch nicht
erledigter Aufgaben überwiegen Zufriedenheit und Dank-
barkeit. Die Wiedervereinigung war und ist ein europäi-
sches Gemeinschaftswerk. Vor 30 Jahren hatte der FDP-
Ortsverband an dieser Stelle zum Anteil des seinerzeitigen
Außenministers Hans-Dietrich Genscher an den erfolgrei-
chen Verhandlungen, die der Wiedervereinigung voraus-
gingen, geschrieben: „Es war eine Aufgabe, die nur
bewältigt werden konnte, weil immer sichtbar war, dass es
nicht nur um eine deutsche, sondern immer auch um eine
europäische Frage ging. Die Einbettung in die europäi-
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sche Entwicklung war die entscheidende Voraussetzung.
Wir wissen, dass es eine Gemeinschaftsaufgabe aller war,
die daran mitgewirkt haben. Wir wissen, welche Verpflich-
tung es für uns nach innen und nach außen bedeutet. Mit
der Wiederherstellung der deutschen Einheit müssen wir
diejenigen sein, die die Einheit Europas als das gemeinsa-
me Ziel nicht nur sehen, sondern daran mitarbeiten, weil
das geeinte Deutschland auch die entsprechende Brücke
für die Gesamtentwicklung in Europa sein wird.“
30 Jahre Europapreis
Die vorstehenden Feststellungen aus dem Amtlichen Mit-
teilungsblatt vom 05.10.1990 stehen – was Edingen-
Neckarhausen anbelangt – in engem Zusammenhang mit
gelebter Europapolitik vor Ort. In derselben Ausgabe war
nämlich ausführlich über die Feierlichkeiten zur Verleihung
des Europa-Preises des Europarates an unsere bretoni-
sche Partnergemeinde Plouguerneau berichtet worden.
Seinerzeit wurde dort auch eine europäische Partner-
schaft zwischen Plouguerneau und der britischen
Gemeinde St. Germans begonnen, die heute mindestens
den gleichen Stellenwert in Plouguerneau innehat wie die-
jenige mit Edingen-Neckarhausen seit 1967. In zahlrei-
chen Gemeindepartnerschaften wurde ab den 60er Jah-
ren Schritt für Schritt, Jahr für Jahr, die Basis für das
Vertrauen zu uns Deutschen und in unseren Staat
geschaffen. Dieses Vertrauen in ein freiheitliches, europä-
isch denkendes und handelndes Deutschland – umgeben
von Freunden – hatte vor nunmehr 30 Jahren die Wieder-
vereinigung möglich gemacht. Die damaligen Vorbehalte
und Bedenken, die seitens einiger Staaten bestanden und
auch geäußert worden sind, gehören der Vergangenheit
an. Heute können wir sagen: das in uns gesetzte Vertrau-
en haben wir nicht enttäuscht. Damit ist aber nach Über-
zeugung der Freien Demokraten der Wiedervereinigungs-
prozess keineswegs abgeschlossen. Es gilt, die
europäische Einheit zu vollenden und die Herausforderun-
gen und Aufgaben für Europa und weltweit – vom Klima-
und Naturschutz über Entwicklungs-Zusammenarbeit,
Schaffung und Erhaltung von Freiheit, Menschenrechte
und Demokratie bis hin zu Medizin- und Technologiefor-
schung gemeinsam anzugehen und zu lösen. Auch unter
diesem Aspekt haben Gemeindepartnerschaften auch
heute noch eine wichtige Funktion und Perspektive. (DH)
Kontakt: 
Thomas Joachim (890682), Dietrich Herold (85207),
Patrick Straub (0178-3022840), Heinrich Jung (85121),
Marko Koch (839700) 
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingen-Neckarhausen/

Schnelles Internet per Glasfaser-Anschluss wird
immer wichtiger; und alle Neckarhäuser sollten jetzt
die Chance nutzen!
Im August haben wir hier schon mal dafür geworben, das
Angebot der „Deutschen Glasfaser“ für einen Anschluss
ans schnelle, leistungsfähige Internet zu nutzen. Das
Unternehmen ist Spezialist für flächendeckende Breit-

bandversorgung der Privathaushalte, Betriebe und Firmen
und nach eigenen Angaben Marktführer in Deutschland.
In unserer Gemeinde wurde im kreisweiten „Fibernet“-
Zusammenschluss zwar der „Backbone“ gelegt, quasi der
Leitungs-Hauptstamm bis zu den beiden Abnahmepunk-
ten. Der nächste Schritt aber, die Verzweigung bis zu den
einzelnen Haushalten, ließ auf sich warten. Und es hätte
wohl noch Jahre gedauert, bis Edingen-Neckarhausen in
der Liste der Kreis-Kommunen zum Zuge gekommen
wäre. So sagte denn auch in der öffentlichen Ratssitzung
im September der Referent von „Fibernet“ in seiner Info
zum Sachstand ganz unverblümt, dass die Gemeinde
dumm wäre, das Angebot der „Deutschen Glasfaser“
nicht zu nutzen. Den Beginn macht die Firma mit dem
Gewerbegebiet „Edingen Nord“, wo sich die Märkte,
Fachfirmen und Handwerksbetriebe längst nach einer
schnellen und zukunftsfähigen Internetversorgung seh-
nen. So waren die 30 Prozent Minimum an „Vorbestellun-
gen“ für den Anschluss dort sicher keine hohe Hürde.
Doch zügig weiter gehen soll es nun mit dem Ortsteil 
Neckarhausen. Und dort in der (Wohn-)Ortschaft braucht
die „Deutsche Glasfaser“, um die Sache anpacken zu
können, mindestens 40 Prozent der Haushalte, die im
Rahmen der „Nachfragebündelung“ im Vorhinein den
Anschluss bestellen. Nun gibt es bestimmt Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, die – da sie selbst kein schnelleres
Internet benötigen oder dieses Medium gar nicht nutzen –
zögerlich sind und sich fragen: „Wozu brauche ich das?“
Doch handelt es sich hier schon heute und erst recht künf-
tig um die wichtigste infrastrukturelle Versorgung eines
Hauses oder einer Wohnung seit dem Verlegen von Trink-
wasser, Kanalisation, Strom und Gas. Und man stelle sich
nur mal vor; unsere Groß- oder Urgroßeltern hätten einst,
als der Ort sein Wasser-, Kanal- und sein Stromnetz
bekam, auf den eigenen Anschluss verzichtet – nur weil
sie selbst an den Gang zum Brunnen und aufs Kapäu-
schen über den Hof gewöhnt waren und auch die Petro-
leumlampe als ausreichend ansahen… Na, wir Kinder,
Enkel oder Urenkel hätten uns später über dieses Nein zur
Daseinsvorsorge bedankt! Übrigens ist die „Deutsche
Glasfaser“ in einem interessanten Bericht des „Spiegel“
(Nr.36, 29.08.2020, S.66 f.) über das eklatante Zurückhän-
gen Deutschlands beim Glasfaser-Ausbau namentlich bei
einem Beispiel auf der Positivseite erwähnt: So ließ sich
die 8500-Seelen-Gemeinde Roetgen bei Aachen zwi-
schen 2017 und 2019 von der „Deutschen Glasfaser“
schnelles Breitband legen; ein Großteil der Häuser ist
inzwischen am Netz. Ein Segen gerade jetzt in „Corona“-
Homeoffice-Zeiten, ob für die Alteingesessenen oder für
Neubürger. Und ein Standort-Anreiz für neue Unterneh-
men ist es erst recht. Im kreisweiten „Fibernet“-
Zusammenschluss bleibt Edingen-Neckarhausen, wie im
Rat einmütig beschlossen, übrigens trotzdem weiterhin;
aus Solidarität, aber auch zur Sicherheit als zweite Option
im Fall der Fälle. (SKV)   
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de
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Zu schade für die Tonne
Jetzt, Anfang Oktober, hängen die letzten Äpfel und Bir-
nen und Walnüsse noch auf den Bäumen, ein großer
Teil, der nicht abgeerntet wurde, liegt aber auf dem
Boden und verfault. Schon im Juli, bei der öffentlichen
Sitzung des Gemeinderates, war angeregt worden, die
Obstbäume im Besitz der Gemeinde den Einwohnern
zum Ernten zur Verfügung zu stellen, wenn niemand
sich um ihren Ertrag kümmern will. Die ursprüngliche
Idee für diesen Vorschlag stammt aus der Stadt Esslin-
gen, die beim bundesweiten Wettbewerb gegen Nah-
rungsmittelverschwendung einen Preis für ihre „Aktion
gelbes Band“ gewonnen hatte. Inzwischen ist die Aktion
im ganzen Bundesgebiet weit verbreitet. Über 50
Gemeinden in Baden-Württemberg machen bereits mit.
Die Idee ist, dass Kommunen und auch private Besitzer
den Ertrag von Obstbäumen, die nicht abgeerntet wer-
den, freiwillig anderen kostenlos zur Verfügung stellen.
Dazu werden die Bäume mit einem „Gelben Band“
gekennzeichnet, das anzeigt: hier (aber nur hier) darf
kostenlos geerntet werden, egal ob Kirschen, Äpfel,
Nüsse… was eben reif ist. Ende August kam dann
erfreulicherweise in einer Zwischennachricht der
Gemeinde eine Auflistung der Obstbäume in ihrem
Besitz. Zur Umsetzung des Projekts solle man sich dann
an das Umweltamt wenden. Weitere Unterlagen - wie
vorformulierte Texte zur Veröffentlichung - wurden von
uns mit der Bitte um einen zeitnahen Besprechungster-
min zur Verfügung gestellt. Inzwischen setzte sich auch
der BUND in einem Beitrag für das Amtsblatt für die
Idee ein. Die Reaktion - inzwischen war es Ende Sep-
tember - war dann aber doch zögerlich: man wolle sich
erst mal mit dem Landschaftserhaltungsverband (LEV)
des Rhein-Neckar-Kreises in Verbindung setzen, um
das Vorhaben dann eventuell auf eine „breitere Basis“
stellen zu können. Der Gegenvorschlag, wir könnten
doch schon mal anfangen, bevor alles Obst auf den
Wiesen verdirbt, wurde freundlich, aber bestimmt
zurückgewiesen. Hauptaufgabe des LEV ist jedoch die
Beratung der Landwirte bei der Landschaftspflege,
nicht die Bekämpfung der Lebensmittelverschwendung.
Bleibt zu hoffen, dass es gelingt, eine Lösung zu finden,
bevor im nächsten Herbst wertvolles Obst wieder sinn-
los verderben muss. Einem guten Beispiel zu folgen,
dafür ist es doch nie zu spät. (A. N-H). 
Nächstes Treffen: 
Freitag den 09.10.2020 19 Uhr online über Skype. Wer
teilnehmen möchte, sollte sich an Walter Heilmann (wal-
terheilmann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Altmaier: Klimapolitik oder Luftnummer?
Bundeswirtschaftsminister Altmaier hat sich bisher
immer als großer Bremser hinsichtlich Klimaschutz
gezeigt. z.B. mit seiner Werbung für Kaufprämien für
große Verbrenner-Autos, seiner Festlegung auf sehr
lange Laufzeit für Braunkohlewerke, die den Kohle-
Kompromiss torpedieren. Jetzt plädiert er für mehr Kli-
maschutz, spricht sich für den Ausbau der regenerati-
ven Energien aus - eigentlich dringend nötig, denn
Deutschland hinkt ihren eigenen Zielen sehr hinterher.
Die Polit-Sendung „Monitor“ im ARD hat sich damit
befasst und Worte Altmaiers an seinen Taten, d.h. an
der Novelle des Erneuerbaren-Energien-Gesetzes,
gemessen. Bis 2030 sollen 65 % des Stroms aus
erneuerbaren Energien stammen. Viel kritisiert wurde
schon die Abstandsregel für neue Windkraft-Anlagen.
Diese hat jeglichen Neubau in vielen deutschen Regio-
nen nahezu unmöglich gemacht, da bereits eine
Ansammlung von vier Häusern als Siedlung gilt. Was in
der Novelle Altmaiers insbesondere fehlt, sind finan-
zielle Hilfen für die Sanierung und Reparatur bereits
bestehender Windkraft-Anlagen nach einer Laufzeit
von ca. 20 Jahren. Für sie läuft die Förderung nach dem
EEG aus. Sie können rechtlich und auch wirtschaftlich
weiter betrieben werden. Jedoch nur, wenn keine
Sanierungskosten hinzukommen. Wenn die alten Wind-
kraft-Anlagen jedoch stillgelegt werden müssen, dann
könnten an selbiger Stelle oft keine neue Windkraft-
Anlage errichtet werden: wegen der neuen Abstandsre-
geln. Dabei wird in den nächsten Jahren die Anzahl der
zu sanierenden Windkraft-Anlagen deutlich steigen.
Viele müssten durch neue Anlagen ersetzt werden.
Aber in Altmaiers Novelle sucht man bei Berechnungen
der Windkraft-Leistung bis 2030 vergebens die Ein-
rechnung des Rückbaus von Alt-Anlagen. Auch der
Solarenergie werden weiterhin Hindernisse in den Weg
gelegt: Weiter wird der Umfang des Zubaus durch Aus-
schreibungspflicht gedeckelt, Eigenverbrauch wird
blockiert oder verteuert. Mit schönen Worten eines
wichtigen Entscheidungsträgers wird unser Klima nicht
zu retten sein, wenn sich diese bei seinen Entscheidun-
gen als der reinste Hohn erweisen. Seit die CDU/CSU
an der Regierung ist, wird von ihr von Klimaschutz
geredet, aber sie verhindert einen Umbau in eine nach-
haltige, zukunftsgerichtete Umwelt- und Wirtschafts-
politik. Für das Überleben unseres blauen Planeten
wäre nötig, dass Deutschland als sehr starke Wirt-
schaftsmacht hierbei eine Vorreiter-Funktion einnimmt.
(AS)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Angela 
Stelling, stelling_angela@web.de; Homepage: gruene-
edingen-neckarhausen.de
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Die Robinie, „Baum des Jahres 2020“, ist eine der
Waldbaum-Alternativen in Zeiten des Klimawandels 
Das Jahr eilt schon dem Ende entgegen; doch wollen
wir nicht versäumen, ein gutes Wort für die „Scheinaka-
zie“ einzulegen, wie die Robinie auch genannt wird. In
Edingen standen ja über Generationen hinweg vier herr-
liche Exemplare am „Steinernen Tisch“, wohl noch aus
der Zeit, als der frühere Castell´sche Park in der zweiten
Hälfte des 19. Jahrhunderts zum großen Biergarten der
Oberndorffschen Grafenbrauerei umgestaltet wurde.
Später prägten sie das in den 1930er Jahren abgetrenn-
te Terrain des TVE 1890. Im Jahre 2014 mussten die
prächtigen und vor allem im weißen Blütenkleid maleri-
schen Bäume leider wegen einer Pilzkrankheit gefällt
werden. Ebenso erging es einem auch schon sehr statt-
lichen Exemplar im Gemeindepark. Längst nicht mehr
da ist auch die trutzige Robinie am Neckarhäuser 
Neckarweg, hart an der flach auslaufendenden Sand-
steinmauer des einstigen „Grafengartens“, zu dessen
früher üppigen alten Baumbestand sie auch noch lange
nach dem Schwimmbadbau zählte. Einige recht alte
Exemplare aber stehen noch im „Neckarhäuser Wäld-
chen“ bei der Eisenbahnbrücke – vor einigen Jahren sei-
tens der DB alles andere als schonend auf Stamm und
Strumpf zurückgesägt. Nach Europa kam die aus Ame-
rika stammende Robinie vor gut 400 Jahren. Benannt
wurde sie zu Ehren des französischen Hofgärtners Jean
Robin, der 1601 ein Bäumchen in einem kleinen Park
mitten in Paris, nahe St. Michel, pflanzte. Diese Robinie
steht heute noch und gilt als ältester Baum der Seine-
Metropole. Im öffentlichen Grün wird die Robinie unter
anderem wegen ihrer Duldsamkeit gegen Streusalz,
Luftverschmutzung und andere Emissionen geschätzt.
Doch auch als Waldbaum dürfte „robinia pseudoaca-
cia“, so ihr lateinischer Name, mehr und mehr interes-
sant werden. Das Holz ist sehr hart und fäulnisresistent,
bietet früh gute Vor-Ernteerträge aus der Durchforstung;
und es ist auch in punkto Regenmangel hart im Neh-
men. Das sich die Robine neben den Samen auch vege-
tativ durch Wurzelbrut vermehrt, hat sie jedoch leider in
Verruf gebracht. Nämlich durch ihre Eigenschaft, gero-
dete Flächen rasch, dominant und verdrängend in
Beschlag zu nehmen. Daher steht sie etwa in der
Schweiz auch nach ihren 400 Jahren in Europa als
„invasiver Neophyt“ auf dem Index. Doch dürfte das
eigentlich nicht dagegensprechen, gerodete Fichten-,
Kiefer- oder auch Laubwaldflächen, die Dürre und/oder
Schädlingen zum Opfer gefallen sind, ganz gezielt mit
der Robinie neu aufzuforsten. (SKV)   
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Vogel des Jahres 2021 – wählen Sie mit! 
Seit fast 50 Jahren verkünden der NABU und sein bayeri-
scher Partner Landesbund für Vogelschutz (LBV), jährlich
am zweiten Freitag im Oktober, den Vogel des Jahres für
das Folgejahr. Bisher bestimmte diesen stets ein Gremium
von Fachleuten im NABU und wählte dabei Vögel aus, die
selbst stark gefährdet sind oder mit denen auf Gefähr-
dungen unserer heimischen Natur aufmerksam gemacht
werden soll. Zum 50-jährigen Jubiläum der bekanntesten
NABU-Aktion nun können erstmals Groß und Klein mit-
entscheiden: Der Vogel des Jahres 2021 wird in einer
öffentlichen Wahl gekürt, deren erste Phase jetzt am
09.10.2020 beginnt. In der Vorwahl, die bis zum 15.
Dezember läuft, werden zunächst aus einer Liste von 307
heimischen Vögeln 10 Favoriten ausgewählt. Diese ziehen
dann in die Endrunde ein, die am 18.01.2021 beginnen
wird. Überlegen Sie sich jetzt, für welchen Vogel Sie stim-
men möchten. Es darf Ihr Lieblingsvogel sein, gern auch
ein unbekannterer oder zum Beispiel eine Art, für die sie
sich schon lange starkmachen. Ab Freitag, 09.10.2020,
können Sie dann auf www.vogeldesjahres.de für Ihren
Favoriten abstimmen. Und wenn Sie sichergehen wollen,
dass Ihr Kandidat auch wirklich unter die Top Ten kommt,
können Sie dort als Einzelperson oder als Team eine Wahl-
kampagne starten. (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Solarstrom fürs Gemeinwohl: Energiegenossenschaft
und Kirchengemeinde starten Gemeinwohl-Solar-
kraftwerk mit direkter Sonnenstrombelieferung des
Kindergartens
Am Freitagnachmittag fiel der Startschuss zur Installation
der Solaranlage auf dem Anbau des Kindergartens St.
Martin in Edingen. Das Besondere: der Strom wird nicht
komplett ins Netz eingespeist, sondern direkt vom Kin-
dergarten verbraucht. Eventuelle „Reste“ werden ins Netz
eingespeist. „Der finanzielle Gewinn dient direkt dem
Gemeinwohl“, erläuterte Peter Kolbe vom Photovoltaik
Netzwerk Rhein-Neckar. Bauherr und Betreiber ist die Kli-
maschutzplus Energiegenossenschaft aus Heidelberg.
Sie investiert rund 65.000 Euro in das Solarkraftwerk. Mit
einer Leistung von 69 Kilowatt Peak (Kwp) wird dieses
jährlich etwa 60.000 kWh Strom erzeugen. Mit 10.000
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kWh Sonnenstrom direkt vom Dach, kann der Kindergar-
ten klimafreundlich rund zwei Drittel seines jährlichen
Strombedarfs decken.  „Wenn wir schon ein neues Dach
bauen, wollen wir auch Strom erzeugen“, beschrieb Kir-
chengemeinderat Wolfgang Hanisch die grundlegende
Idee. Das Konzept: Die katholische Gemeinde Sankt Mar-
tin stellt das Dach des Kindergartens zur Verfügung und
erhält im Gegenzug den Sonnenstrom vom Dach. Und
dies rund fünf Prozent günstiger als aus dem Netz. Für die
Kirchengemeinde besonders überzeugend: Die jährlichen
Einnahmen von rund 4.000 Euro werden über die beteilig-
te Klimaschutz+ Stiftung vollständig an gemeinnützige,
lokale Bürgerprojekte ausgeschüttet. „Mit der Koopera-
tion schaffen wir es, dass wir wirtschaftlich sind“, so
Hanisch. Über die reine Netzeinspeisung funktioniere das
nicht. „Die politische Gemeinde ist auch sehr glücklich
über die Kooperation“, betonte Bürgermeister Simon
Michler. „Wir können den Kindergarten in energetischer
Hinsicht auf Vordermann bringen, baulich ist er es sowie-
so.“ Und nun könne man als Kommune über die Jahre hin-
weg einige Tausender einsparen. Das sei sowohl ökolo-
gisch wie finanziell eine sinnvolle Lösung. Angestoßen
hatten das Projekt die Edingen-Neckarhausener Ökostro-
mer. Es ist neben der Anlage auf dem neuen Tennisheim
das Zweite in der Neckargemeinde. In Kooperation mit der
EWS Schönau laden sie zum Wechsel zu ihrem Edingen-
Neckarhausener Ökostrom+ Tarif ein. Neben dem Bezug
des hochwertigen Ökostroms werden die Kunden mit
dem im Strompreis enthaltenen „Sonnencent“ zugleich
Teilhaber des Edingen-Neckarhausener Bürgerfonds. Auf
diese Weise haben die aktuell 264 lokalen Kunden bereits
rund 13.000 Euro in ihren lokalen Klimaschutz Bürger-
fonds eingebracht. Das nächste Projekt sei das evangeli-
sche Gemeindehaus in Edingen, kündigte Wolfgang Ding
an. Die Klimastiftung habe sich bereits bereit erklärt, dies
zu übernehmen. (RNZ-joho)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage:
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

„Weniger ist mehr“ geht anders, Frau Klöckner
Mit ihren absurden Plänen ebnet Bundesernährungsmini-
sterin Julia Klöckner den Weg für den nächsten Lebens-
mittelskandal. Statt die Ämter mit ausreichend Personal
auszustatten, um Lebensmittelbetriebe umfassend zu
kontrollieren, haben die Bundesländer im Bundesrat ein-
stimmig für eine Vorschrift von Klöckner gestimmt,
wonach Risikobetriebe seltener routinemäßig kontrolliert
werden müssen. Bei einem Unternehmen der Kategorie
Wilke oder Tönnies sind jetzt zum Beispiel nur noch vier
statt zwölf Regelkontrollen im Jahr vorgesehen. Das Ver-
sprechen des europäischen Lebensmittelrechts, uns

effektiv vor unsicheren Lebensmitteln und Täuschung zu
schützen, steht nur auf dem Papier. Lobbyeinflüsse
bestimmen, was auf unsere Teller kommt – und was wir
über unser Essen wissen dürfen. Wichtige Informationen
werden uns vorenthalten, wir werden sogar ganz legal
getäuscht. Bekannte Gesetzeslücken werden selbst dann
nicht geschlossen, wenn sie immer und immer wieder zu
belasteten Lebensmitteln oder Irreführung und Betrug in
der Lebensmittelwirtschaft führen. Statt die Zahl der
Pflicht-Kontrollen zu verringern, muss Frau Klöckner eine
grundlegende Reform der Lebensmittelüberwachung
anstoßen, und den Personalmangel in den Behörden
schnellstmöglich abbauen. Weil die meisten Lebens-
mittelämter unterbesetzt sind, wird schon jetzt in keinem
einzigen Bundesland die vorgeschriebene Zahl an Routi-
nekontrollen erreicht. Jede dritte planmäßige Kontrolle
fällt aus. Durch die Neuregelung der Lebensmittelkontrol-
len wird der Personalmangel in den Behörden verschärft.
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          

Kerwe 2020 in Edingen / Großer Erfolg trotz vieler
Beschränkungen

„Edinger Kerwe und niemand
geht hin?“ So starteten die Gruß-
worte von Bürgermeister Simon
Michler und des Vorsitzenden
des Kultur- und Heimatbundes
Wolfgang Ding im Gemeinde-
blatt. Die Antwort auf diese Frage
gaben die zahlreichen Besucher
der verschiedenen Veranstaltun-
gen auf und um den Messplatz
am Kerwe-Wochenende. Zur
Eröffnung der Kerwe, diesmal
ausnahmsweise schon um 14.00

Uhr am Samstagnachmittag und im Freien, wollte das
Wetter scheinbar nicht mitspielen. Es regnete pünktlich
zur Eröffnung der Kerwe, doch wir hatten einen „Plan B“.
Vorsorglich bereitgehaltene offene Zelte wurden schnell
gemeinsam aufgebaut und ermöglichten so der „Musik-
vereinigung 1923 Neckarhausen“ die Eröffnung musika-
lisch zu begleiten und dann beschwingt mit einem ein-
stündigen Konzert die Besucher auf die Kerwe
einzustimmen. Wir haben ein Paar tanzen sehen und das
Wetter ließ sich dann auch davon überzeugen, mit dem
Regen bis zum Ende der Kerwe-Veranstaltungen zu war-
ten. Viele Besucher, darunter auch wie in jedem Jahr pro-
minente Gäste aus Bundes-, Landes- und Gemeindepoli-
tik, hatten ihren eigenen „Plan B“ in Form eines

KULTUR & SPORT
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Regenschirms mitgebracht. Wolfgang Ding, der Vorsit-
zende des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckar-
hausen eröffnete die Kerwe mit dem Hinweis auf die
schwierigen Rahmenbedingungen in diesem Jahr. Bürger-
meister Simon Michler dankte in seinem Grußwort den
Initiatoren der einzelnen Kerwe-Veranstaltungen und
wünschte sich die Kerwe „als Stück zurückkehrender
Lebensfreude und Lebensqualität“. Der Sprecher der
Fotogruppe, Hermann Graß, übernahm anschließend die
Bekanntgabe und Ehrung der Gewinner des Jahres-Foto-
wettbewerbes der Fotogruppe. Damit wurde die 50. Aus-
stellung in der 57-jährigen Geschichte der Fotogruppe
eröffnet. Bevor die Besucher nacheinander und geordnet
zur Fotoausstellung in der „Alten Schule in Edingen“,
gehen konnten, musste natürlich traditionell noch die
„Kerwe-Gretel“ inthronisiert werden. Gekonnt zogen sie-
ben Mitglieder der „Kälble“ die Gretel am Fahnenmast in
die Höhe. Die Fotogruppe meldete für die beiden Ausstel-
lungstage Samstag und Sonntag mit deutlich über 400
Besuchern einen rekordverdächtigen Besuch. Bei guter
Belüftung der Räume, klaren Kennzeichnungen der Wege
durch die Ausstellung, festen Verhaltensregeln und vor
allem disziplinierten Besuchern konnte die Ausstellung
sicher für alle durchgeführt werden. Der DRK-Ortsverein
Edingen war am Samstag unterwegs, um mit dem Stra-
ßenverkauf von neuem Wein und Zwiebelkuchen die Ein-
wohner lautstark auf den Start der Kerwe hinzuweisen
und zu stärken. Mit der gleichen Motivation bot der Frie-
drichshof am Sonntag und Montag sein Kerwe-Essen an
und die Bäckerei Kapp hatte am Sonntag kulinarische
Köstlichkeiten im Angebot. Der Süßwarenstand von Ursel
Lederer, der schon bei der Eröffnung der Kerwe mit
Applaus begrüßt wurde, bot den Besuchern der Kerwe die
notwendige Energie zum Durchhalten. Der Kerwe-Sonn-
tag begann um 10.00 Uhr mit dem ökumenischen Gottes-
dienst im Freien auf dem Messplatz. Diese traditionelle
Veranstaltung, mit der die katholische - und die evangeli-
sche Gemeinde seit den 90iger Jahren die Kirche auf den
Messplatz zu den Menschen bringt, kam damit zurück zu
den Wurzeln. In den meisten Jahren als Gast in den Fest-
zelten der Vereine, bot dieses Jahr der Messplatz ausrei-
chend Platz, um den für Gebet und Gesang vorgesehenen
Abstand von mind. 2m einhalten zu können. Über 70
Besucher feierten diesen Gottesdienst im Geist verbun-
den, fröhlich und mit körperlichen Abstand. Musikalisch
begleitet wurde der Gottesdienst von dem Geburtstags-
kind und Organisten Dirk Apfel.

Bild: Joachim Hofmann, Rhein-Neckar-Zeitung

Die Kerwe fand also statt, zwar eingeschränkt und mit
weniger Veranstaltungen als sonst, das Bistro ELEL bot
am Samstag und Sonntag sogar Livemusik. Schlüssel für
den Erfolg war auch die gute Koordination durch den Kul-
tur- und Heimatbund. Vielen Dank an alle Organisatoren
dieser Veranstaltungen.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Kerwe 2020 / 50. Fotoausstellung der Fotogruppe

Bild:Fotogruppe Edingen-Neckarhausen
„Gut, dass wir uns haben überreden lassen“. Das war am
Kerwe-Sonntagabend nach einem turbulenten Tag Kom-
mentar eines aktiven Fotofreundes. Aus Überreden war,
schon in den letzten Tagen der Vorbereitung, Überzeu-
gung geworden. Wir waren überzeugt, dass wir das Rich-
tige tun. Unsere 50. Fotoausstellung in der 57-jährigen
Geschichte der Fotogruppe fand statt und war ein voller
Erfolg. Und was für einer!! Die Besucher aus Edingen-
Nekkarhausen kamen! - Trotz Corona oder wegen Coro-
na? Geschätzt 150 Besucher bis Samstagabend, wie im
MM zu lesen war, aber am Sonntagabend gezählt, ging es
gut auf die 500 Besucher zu. „So viel waren es noch nie“,
so lautete der Kommentar eines Fotofreundes. Vielen
Dank für die Unterstützung, durch Gemeindeverwaltung,
Gemeindearbeiter, der Gemeindebücherei in Edingen,
dem Kultur- und Heimatbund, und vielen anderen.  Wir
danken aber auch unseren Ehepartnern, die uns nicht nur
passiv, sondern auch aktiv bei der Corona-bedingten auf-
wändigeren Organisation der Abläufe vor Ort unterstütz-
ten. Als Schwerpunkt der 50. Fotoausstellung hatten wir
mit insgesamt 64 „historischen“ Fotos Veranstaltungen
aus der Zeit 1978 – 2011 mit Kindern gewählt. Kinder
selbst, mit denen wir im Ferienprogramm 2020 auf foto-
grafischer Entdeckungstour in der Natur waren, zeigten
ihre Fotos auf 16 großformatigen Collagen. Von der Mög-
lichkeit, dass die Abzüge der historischen Fotos bei uns
bestellen zu können, machten eine ganze Reihe Besucher
Gebrauch. Einige der teilnehmenden Kinder des Ferien-
programms haben sich schon beim Abbau der Ausstel-
lung am Montagnachmittag die großen Fotocollagen
abgeholt. Aber auch die es noch nicht geschafft haben,
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können sich noch bei uns melden. Ein anderer Schwer-
punkt ist traditionell die Prämierung und Ausstellung der
Ergebnisse des internen Jahreswettbewerbs der Foto-
gruppe. Die Pokale für die Umsetzung der Gestaltungs-
merkmale in Schwarz/Weiß gingen an: 1. Monika Bauer, 2.
Wilhelm Lutz, 3. Dieter Hillenbrand, der in der Kategorie
Farbe sogar den ersten Platz belegte vor Werner Rudolph
und Eberhard Wolff auf dem zweiten und dritten Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger, und auch an
alle anderen Teilnehmer für die guten Ergebnisse. Recht-
zeitig zur Ausstellung wurde der Foto-Kalender 2021 fer-
tig. Dieser Fotokalender zeigt historische Bauwerke in
Edingen – Neckarhausen im Wandel der Zeit. Wir konnten
schon deutlich mehr als 50 Foto-Kalender während der
Ausstellung verkaufen. Sie können aber, ab Anfang dieser
Woche, dieses ideale Weihnachtsgeschenk, im Bücher-
wurm, im Ratzefummel und in der Postfiliale in Neckar-
hausen erwerben. Beispielhaft haben wir zum Kalender-
blatt Oktober während der Fotoausstellung mit einer
Fotocollage, Details über die Geschichte der „Gaststätte
zum Lamm“ gezeigt. Die Fotos vom Innenleben der Gast-
stätte mit angeschlossener Metzgerei in der Hauptstraße,
vom Abriss des Gebäudes und dem Bau der neuen Metz-
gerei mit benachbartem Cafè in der Albert-Schweitzer-
Straße boten viel Gesprächsstoff und die Möglichkeit zum
Austausch von Erinnerungen. In der nächsten Woche, am
Dienstagabend um 18:30 Uhr, treffen sich die Mitglieder
der Fotogruppe im Schloss in Neckarhausen. Ein Thema
des Treffens ist die Festlegung der neuen Themen für
unseren nächsten Jahreswettbewerb. Die Ergebnisse
können Sie dann hoffentlich auf der nächsten Kerwe-
Fotoausstellung im Oktober 2021 sehen. Kreuzen Sie sich
diesen Termin z.B. im erworbenen Fotokalender schon an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603, 
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Wie alt war die Eiche denn nun wirklich?

Die Stieleiche im Schlosspark mit dem markanten, ausla-
denden Ast quer über den Weg ist den meisten Bürgern
wohl noch gut im Gedächtnis. Im Herbst 2016 ist die Eiche
geborsten und musste gefällt werden. Die Schlosspark-

freunde verwirklichen nun das Projekt „Oase der Ruhe“
rund um den Baumstumpf der Eiche
(wir berichteten). Anhand der Jahresringe sollen wichtige
Ereignisse aus der Gemeinde markiert werden. Aber wie
alt war denn der Baum? Stand er schon, als 1849 die
Bundestruppen der Badischen Revolution das Schloss
beschossen? Oder hat er gar die Zeit Napoleons erlebt?
Oder stand etwa das junge Bäumchen schon, als 1784 die
Katastrophe des Eisgangs den Ort Neckarhausen heim-
suchte? Was schätzen Sie, wie alt der Baum war? Schrei-
ben Sie uns! Die Arbeiten am Baumstumpf haben bereits
begonnen, man kann jetzt die Jahresringe erkennen.
Gehen Sie doch einfach bei einem herbstlichen Spazier-
gang dort vorbei und versuchen Sie, die Ringe zu zählen.
Senden Sie Ihre Einschätzung an schlossparkfreunde
neckarhausen@gmail.com. Oder schreiben Sie uns, was
Sie sonst so bewegt in puncto Schlosspark; wir freuen
uns auf Ihre Anregungen und Kritik und hoffen, dass Sie
das Projekt genauso gespannt mitverfolgen wie wir.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879

Der Herbst ist da!
Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder, und
der Herbst beginnt. Rote Blätter fallen, graue Nebel wal-
len, kühler weht der Wind. So lautet die erste Strophe
eines bekannten Herbstlieds. Treffender lässt es sich
kaum ausdrücken. Auch im Vogelnest ist der Herbst jetzt
Programm. Auf einem Spaziergang sammelten die kleinen
Vögelchen Kastanien und Nüsse. Einige davon fanden auf
dem Jahreszeitentisch ihren Platz, mit anderen wurde
gespielt und gekostet. Die Neugierde der Kinder erweckte
ein leuchtend oranger Kürbis. Dieser wurde fachmännisch
geöffnet und untersucht. Ob er sich danach vielleicht
noch für eine Suppe eignete, konnte die Autorin dieser
Zeilen nicht in Erfahrung bringen. Eines bringt der Herbst
noch mit. Die Sonne geht später auf. Damit die Vögelchen
in der Frühe ihren Weg ins Vogelnest finden, leuchtet eine
Kerze den Weg zum Eingang. Diesen Eingang gefunden
haben nun auch Rosalie und ihre Familie. Das Buntspech-
te-Nest heißt sie herzlich willkommen.
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / 
Krippentelefon: 06203/85042
Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Termine: Der Treff der Frauen hat sich geändert. Wir tref-
fen uns jetzt alle zwei Wochen ab 18.00 Uhr im Frie-
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drichshof. Der nächste Treff ist am 20.10.2020 und dann
immer alle zwei Wochen. Die Männer treffen sich wie
immer donnerstags, 19.00 Uhr im Friedrichshof. Wir über
uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit. (Fortsetzung).
Im Jahr 1963 übernahm Michael Joswig die musikalische
Leitung. Er war Chorleiter mit Herz und Seele, es gelang
ihm, den Chor zu begeistern und zu Höchstleistungen
anzuspornen. Zahlreiche junge Sänger konnte er in den
Chor einbringen. Der damalige Vorsitzende Helmut Jung
hatte die Idee, einen Kinderchor zu gründen, er war trei-
bende Kraft und wurde von Michael Joswig seiner Frau
Marianne und Margarethe Frank tatkräftig unterstützt.
Unvergessen war 1967 das 100jährige Jubiläum, als
Höhepunkt die Verleihung der Zelter-Plakette durch Land-
rat Dr. Valentin Gaa. Ein weiterer Höhepunkt war der gro-
ße Umzug der von Landrat Dr. Valentin Gaa, Bürgermeis-
ter Herold und Bernhard Jung angeführt wurde. Das
90jährige allerdings fiel in die Amtszeit des damaligen 1.
Vorsitzenden Julius Maurer (1954-1959) danach hat Bern-
hard Jung zehn Jahre bis 1969 wieder an der Spitze des
Vereins gestanden. Diese Zeit war geprägt von vielen Akti-
vitäten und musikalischen Erfolgen. Viele Goldpokale sind
Zeugen von dieser Zeit. Eine Blütenzeit hatte auch der
Kinderchor, mit Rundfunk und Schallplattenaufnahmen.
Nach knapp zehnjähriger erfolgreicher Chortätigkeit gab
Michael Joswig den Dirigentenstab ab.  (Fortsetzung
folgt). Recherche von Brigitte Walther, die als Nicht Edin-
gerin hofft, alles richtig, in zusammengeraffter Form an sie
weitergibt.  Bleiben Sie wachsam und gesund. In diesem
Sinne: Humor ist der Knopf, der verhindert, dass uns der
Kragen platzt. (Joachim Ringelsatz)
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Nächste Probe des Männerchors
Die Sänger des Männerchors mit ihrem Chorleiter Herrn
Meinhard Wind treffen sich wieder am kommenden
Dienstag, 13.10.2020, um 20.45 Uhr, in der Eduard-Schlä-
fer-Halle Neckarhausen zur turnusgemäßen Probe. Auch
hier sind Wiedereinsteiger oder Chorneulinge herzlich will-
kommen.   
Nächste Chorproben von Rocks2gether
Montag, 12.10.2020, Gruppe 1 beginnt um 19.30 Uhr und
Gruppe 2 startet ab 20.45 Uhr im Vereinsheim "Kleintier-
hof" in der Neckarstraße.

Musikalischer Auftakt zur Eröffnung der Fotoausstel-
lung am 03.10.2020
Pünktlich mit dem ersten Trommelwirbel zu "Flotte Musi-
kanten“ hörte es am Samstag den 03.10.2020 auf zu reg-
nen, und die zur Eröffnung der Fotoausstellung/Kerwe
anwesenden Besucher konnten den musikalischen Kerwe

Auftakt genießen. Unter den Klängen des "Badener Lieds“
hissten die Edinger Kälble die "Kerwe-Gretel". Nach nun
neun Monaten Zwangspause freuten sich die Musiker der
MVN ganz besonders darüber wieder öffentlich auftreten
zu können. Als ein Stück zurückkehrende "Lebensfreude
und Lebensqualität" bezeichneten Bürgermeister Simon
Michler und Wolfgang Ding die Veranstaltung.
Probebetrieb
Die nächsten gemeinsamen Proben des MVN Hauptor-
chesters finden jeweils freitags im Vereinsheim des
Gesangvereins Neckarhausen (Neckarstraße 57) ab 19.45
statt.
Besuchen Sie unsere Website.
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Reha-Sport
An den Freitagen, 09.10.2020 und 16.10.2020 findet die
Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um
19.00 Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um
20.00 Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale
Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
telefonisch bei Franziska Kilz für den jeweiligen Tag ange-
meldet und eine Zusage erhalten haben. Bei Verhinderung
ist eine Absage spätestens einen Tag vor dem Termin drin-
gend erforderlich, um den Übungsplatz für eventuell
nachrückende Personen bereitzustellen. Bitte beachten
Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf
dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist.
Wassergymnastik
Am Montag, 28.09.2020 hat der Vorstand des BSV die
Möglichkeit der Wassergymnastik im Freizeitbad disku-
tiert und Folgendes beschlossen: Die Wassergymnastik
wird bis auf weiteres ausgesetzt und in Abhängigkeit von
der Entwicklung der Corona-Pandemie im 1. Quartal 2020
neu diskutiert und beschlossen. Begründung: Maximal 10
Teilnehmende pro Montag könnten auf dem Hubbodenteil
des Schwimmbeckens üben. Das Bewegungsbecken
steht nicht zur Verfügung. Die geringe Teilnehmerzahl
bedingt alleine schon für die Teilnehmenden mit Reha-
Verordnung eine Rotation, bei der alle Teilnehmenden frü-
her oder später mehrere Wochen aussetzen müssten,
bevor sie erneut für 10 Übungseinheiten teilnehmen könn-
ten. Hier sieht der Vorstand das Rehabilitationsziel gefähr-
det. Des Weiteren wird die Enge in der Umkleide als inak-
zeptables Risiko für die Teilnehmenden angesehen.

Die 2. Mannschaft startet in die Saison 2020/21
Am kommenden Sonntag um 10.00 Uhr startet die 2.
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Mannschaft mit einem Heimspiel gegen SKC Adler 
Neckargemünd 2 in die neue Saison. In der letzten Spiel-
zeit traf die 1. Mannschaft noch in der Bezirksliga 1 auf
den Gegner und konnte beide Spiele gewinnen. Diese
Saison haben die Gäste jedoch von 200 auf 100 Wurf
umgemeldet und starten somit in der mit 12 Mannschaf-
ten besetzten Bezirksliga 4. „Gut Holz“ an die Spieler der
2. Mannschaft!
Die 1. Mannschaft startet erst in der nächsten Woche in
die neue Saison, da sie in einer 10er Liga spielt und des-
halb weniger Spiele absolviert.
Die nächsten Spiele
17.10.2020 14.30 Uhr Blau Weiß Mörlenbach 1 - SKC 1;
17.10.2020 15.00 Uhr SG TV Mosbach/80 Eberbach 2 –
SKC 2; 24.10.2020 13.00 Uhr SKC 1 – SG Königsbach 1;
25.10.2020 10.00 Uhr SKC 2 – SG Laudenbach 2.
Training
Wir trainieren – unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie Beachtung des kommunalen Schutz- und Hygiene-
konzepts - donnerstags ab 16.00 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Jugend Nachwuchs: Noch gibt es freie Trainingsplät-
ze am Mittwoch!
Einsteiger dürfen sich wieder an der schnellsten Ball-
sportart der Welt probieren! Ein paar freie Plätze gibt es
beim Anfänger-Training jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr, die belegt werden können. Ideal für neugierige
Schnupperer, Mädels wie Jungs von 7 bis 12 Jahre!
Jugendleiter Patrick Maskow und sein Trainerstab wird
dazu jede und jeden herzlich willkommen heißen. Leih-
schläger für einen einfachen Start sind vor Ort in der Hal-
le zu bekommen.
Zwei Niederlagen für Herren 1 und 2
Die Erste bekam es in der Bezirksklasse, in die man frisch
aufgestiegen ist, mit St. Ilgen zu tun: Wie sich herausstell-
te eine zu harte Nuss. Das Spiel ging mit 3:9 an die Geg-
ner, 5. Sätze gab es wenig. Reichert/Metz konnten einen
Doppelpunkt holen, Sven Ding und Andreas Markoni
immerhin noch je einen Einzelpunkt. Bisher noch Platz 5 in
einer 12er-Klasse. Die Zweite hatte eine Liga tiefer gegen
starke Walldörfer drei Mann Ersatz aufzutreiben – das wird
schwierig, dachte man sich. So war’s auch.
Vanegas/Imminger sicherten einen Doppelpunkt, Mehr-
dad Moslemi und Timo Reinle je einen Einzelpunkt, dann
war beim Stand von 3:9 auch hier Schluss. Das bedeutet
nach 1 Sieg und 1 Niederlage einen Mittelplatz.

Zwei Siege für Herren 3 und 5
Die Dritte musste zwar ebenfalls in die Reserve greifen.
Aber Mühlhausen konnte dennoch nicht ganz mithalten.
Nach Doppeln bereits 2:1 in Führung liegend überließ
man - sieht man von Mehrdad Moslemi ab – erst mal die
Gegner zum Zuge. Nach 3:4 Rückstand kamen aber erst
einmal 5 Punkte in Serie, bis nach zwei weiteren Nieder-
lagen Daniel Vanegas den Endstand von 9:6 für den TTC
herstellte. Zwei Siege in zwei Spielen, so darf’s weiter-
gehen. Und die mit großem Abstand jüngste Mann-
schaft, die Fünfte, machte es spannend in Mauer:
Grundlage für den späteren 6:4-Sieg waren beide Punk-
te in den Doppeln, jeweils im 5. Satz nach 0:2-Rück-
ständen herausgespielt! Danach holten Ann Kühne und
Annika Madinger je einen Einzelpunkt, Sebastian Stinner
punktete sogar doppelt. Aktuell Platz 2 in der Kreisklas-
se C! 
Ausblick:
Freitag, 09.10.2020, 20.15 Uhr: Hockenheim 2 – Herren 1
/ 20.30 Uhr: Wilhelmsfeld 1 – Herren 4; Sonntag,
11.10.2020, 11.00 Uhr: Walldorf 2 – Herren 1; Montag,
12.10.2020, 20.30 Uhr: Herren 4 – Wiesloch-Baiertal 4.
Viel Erfolg allen!
Training:
Montag 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr
Erwachsene. Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger,
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachse-
ne. Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr Erwachsene, Pesta-
lozzi-Halle Edingen. 
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Allerheiligen Fischessen „to go“
Leider kann auch unser alljährliches Allerheiligen-Fisch-
essen am 01.11.2020 nicht in gewohnter Weise stattfin-
den. Um unsere Gäste trotzdem mit leckeren Backfisch
verwöhnen zu können bieten wir an diesem Tag nochmals
einen Straßenverkauf an. Dieser Verkauf erfolgt nach
Genehmigung durch die zuständigen Behörden unter
Einhaltung der – bei uns in der Praxis erfolgreich bewähr-
ten – eigenen Schutz- und Hygienevorschriften am Ver-
kaufstresen des Anglerheims (Hauptstraße 2). Eine
Bewirtung erfolgt nicht; der Speiseverzehr auf dem Ver-
einsgelände ist ebenfalls nicht gestattet. Es ist aus-
schließlich ein Verkauf von Fischspezialitäten „über die
Theke“ vorgesehen.
Die Angler können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist in den Sozialen Medien auf
„Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über unser
Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.



Derbysieger
Einen knappen aber hochverdienten 2:1 Sieg gab es im
„Auswärtsspiel“ in Neckarhausen auf dem DJK Kunstra-
senplatz gegen den eigentlich in der letzten Saison in die
B Klasse abgestiegenen FV Viktoria. Von Beginn an die
„Gäste“ die spielbestimmende Mannschaft, die folgerich-
tig schon früh mit 1:0 durch Maurice Uhrig in Führung gin-
gen. Mit ihrem einzig vernünftigen Angriff glichen die Rot-
Schwarzen in der 15. Minute aus. Nach einem Eckball
steht Manuel Zimmer frei vor Marcel Uhrig, der den Ball
letztendlich ins Tor schiebt. In der Folgezeit ließ die
DJK/Fortuna einige hochkarätige Möglichkeiten liegen. In
der 86. Minute dann der vielumjubelte Treffer zum 2:1.
Neuzugang Giuseppe Minacapilli wird mustergültig von
Tom Matthias bedient, der dem Torwart der Viktorianer
keine Chance lässt und den Derbysieg klar macht. Für die
DJK/Fortuna spielten: Mar. Uhrig, Yüksel (75. Matthias),
Tabakem, Badalak, Schneider (54.Azemi), Mau. Uhrig,
Müller, Gaa, Schwarz, Karakus (62. Minacapilli), Groß (87.
Guimaraes) Auf der Bank: ETW Salman, Wittemann, Wolf
Weitere Ergebnisse:
MFC Lindenhof II – DJK/Fortuna II 2:1 (1:0), JSG Frie-
drichsfeld/Seckenheim –C 8:3, D1 – SG Oftersheim 6:5
Vorschau
Sa. 10.10.2020 10.00 Uhr: E1 – SV Rohrhof (Sportzentrum
Edingen), 10.00 Uhr: D2 – ASV Feudenheim (Kunstrasen-
platz DJK), 11.00 Uhr: E2 – SV Rohrhof 2 (Sportzentrum
Edingen), 11.30 Uhr: E3 – SSV Vogelstang 2 (Sportzen-
trum Edingen), 13.45 Uhr: SC RW Rheinau – D,15.00 Uhr:
C – SC Käfertal (Sportzentrum Edingen)
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna

1. Mannschaft: FC Viktoria – DJK/Fortuna Edingen-
Neckarhausen 1:2 (1:1)
Eine knappe Niederlage musste unsere Mannschaft im
Lokalderby hinnehmen. Große Teile des Spieles konnte
man ebenbürtig bestreiten, auch Chancen mehrmals in
Führung zu gehen waren da. Starke 25 Schlussminuten in
der zweiten Halbzeit reichten den „Gästen“ den Sieg ein-
zufahren – das entscheidende Tor fiel in der 87. Minute.
2. Mannschaft: FC Viktoria II – SC RW Rheinau II 0:4
(0:2)
Während die erste Halbzeit noch annähernd ergebnisof-
fen gestaltet werden konnte, geriet man durch Geschen-
ke an die Gäste in der zweiten Hälfte unter die Räder. Bei
allen Gegentoren war man nicht auf der Höhe des Spiels.

Weder die hereingaben konnten verteidigt werden, noch
war man in der Lage bei der Ballannahme zu stören – oft
auch in Überzahl.
Klubhaus geöffnet – Servicekraft gesucht
Unser Klubhaus hat von dienstags bis freitags durchge-
hend von 11.30 bis 22.00 Uhr geöffnet. Samstags von
15.00 bis 22.00 Uhr und sonntags bereits ab 10.30 Uhr.
Durchgehend wird warme Küche angeboten. Es gibt
zudem wechselnde Tagesgerichte. Unser Wirt Michael
Kuß freut sich auf Ihren Besuch. Auf unserer Vereinsho-
mepage können Sie die Speisekarte und die Tagesessen
einsehen. Reservierungen werden gerne unter 06203 /
14208 angenommen. Ebenfalls wird von unserem Wirt
eine Servicekraft gesucht. Bei Interesse einfach im Klub-
haus vorbeikommen oder anrufen.
Spielbeginn Heimspiele
Entgegen der Ankündigungen im Mannheimer Morgen fin-
den alle Heimspiele der ersten Mannschaft sonntags um
15.00 Uhr statt, die Reserve beginnt bereits um 12.00 Uhr.
Kurzfristig kann es zu Abweichungen kommen. Die Aus-
wärtsspiele finden zu unterschiedlichen Uhrzeiten statt.
Hier empfiehlt es sich auf unserer Homepage oder beim
Portal „fussball.de“ zu schauen.
Termine
So., 11.10.2020, 15.00 Uhr: SC Pfingstberg - Hochstätt –
FCV I; 12.30 Uhr: FC Germania Friedrichsfeld II – FCV II /
So., 18.10.2020, 15.00 Uhr: FCV I – TSV Neckarau II;
13.00 Uhr: FV 08 Hockenheim – FCV II 
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Neuer Sportplan veröffentlicht
Der neue Sportplan mit allen Sportangeboten ist auf unse-
rer Homepage unter www.turnverein-edingen.de veröf-
fentlicht und hängt im Schaukasten am Hallenkomplex
aus. Bitte beachten Sie, die jeweiligen Hinweise zu den
einzelnen Gruppen. 
Schwimm- und Aqua-Angebote wieder gestartet
Seit dieser Woche sind auch wieder unsere Schwimman-
gebote gestartet: montags, 19.00 bis 19.30 Uhr „Allge-
meines Schwimmen" und mittwochs, 17.00 bis 17.50 Uhr
„Familienschwimmen". Die Aqua-Kurse haben ebenfalls
wieder begonnen und können dem Gesamtsportplan auf
der Homepage entnommen werden.
Freie Plätze in den Kinder- und Jugendschwimmkur-
sen
In den Kinder- und Jugendschwimmkursen gibt es noch
freie Plätze. Genauere Informationen und Anmeldungen
erhalten Sie bei unserer Schwimmlehrerin Canay Alan, 
E-Mail: canay.alan@gmx.de.
Abteilung Handball: Damen punkten in Ladenburg,
Männerspiel ausgefallen! 
Am Kerwe-Wochenende waren alle Teams im Auswärts-
einsatz. Unserer Landesliga-Frauen erspielten sich im
Nachbarschaftsduell gegen den LSV Ladenburg einen
verdienten 21:25 Erfolg und die Damen II siegten beim
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TSV Steinsfurt deutlich mit 15:23. Das Spiel der Männer
wurde kurzfristig abgesagt. 
An diesem Wochenende sind fast alle Jugend- und Senio-
ren-Teams im Spieleinsatz. Austragungsstätten sind die
Lilly-Gräber-Halle in Friedrichsfeld (Zuschauererfassung
online und vor Ort) und die Werner-Herold-Halle (keine
Zuschauer zugelassen) in Edingen. 
Während die Männer II am Samstagabend um 19.30 Uhr
den SV Waldhof empfangen treffen die Landesliga-Damen
am Sonntagmittag um 16.00 Uhr auf den TV Eppelheim.
Danach spielen die Bezirksliga-Männer um 18.00 Uhr
gegen den TSV Großsachsen. 
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass zu
den Spielen in der Werner-Herold-Halle keine Zuschauer
zugelassen sind, da wir aktuell noch nicht die gesetzlichen
Voraussetzungen dafür erfüllen können. Wir arbeiten dar-
an aber bis dahin gilt: Haltet Euch bitte an das „Besuchs-
verbot“. Bei Verstößen drohen, neben den gesundheit-
lichen Konsequenzen für Spieler*innen und Besucher*
innen, auch ordnungsrechtlichen Zwangsmaßnahmen,
die einen weiteren Spielbetrieb unnötig erschweren. 
Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Spieltermine, Spielbe-
richte, Ergebnismeldungen usw.) findet man auf der
Handball-Homepage: www.handball.turnverein-edin-
gen.de mit Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Wochenendworkshop Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung
Der Turnverein bietet einen Wochenendworkshop für
Mutter mit Tochter, Schwestern, Lebensgemeinschaften
oder beste Freundinnen, ab 13 Jahre in der TV-Halle an.
Termin: Samstag 07.11.2020 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr,
Sonntag 08.11.2020 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00
Uhr – 16.00 Uhr. Zur Sicherheit unserer Teilnehmerinnen
können nur Personen, die auch im Alltag zusammen
sind, teilnehmen. Diese werden dann auch im Kurs als
Trainings-Paar zusammenbleiben. Auch in den aktuellen
Corona-Zeiten wollen wir das Thema Selbstverteidigung
und Selbstbehauptung nicht in den Hintergrund fallen
lassen. Der Kurs wird unter den aktuellen Corona-Regeln
abgehalten. Bereits nach über 30 Jahren bietet der 
Verein mit nunmehr zwei lizensierten Gewaltschutztrai-
ner/innen diesen Kurs an. Natürlich kann Ihnen niemand
einen 100igen Schutz vor Gewaltverbrechen bieten. Kein
Selbstverteidigungskurs, keine jahrelange Ausbildung in
irgendeiner Kampfkunstart. Selbstverteidigung beginnt
im Kopf und äußert sich in Ihrem Verhaltensmuster und
Ihrer Einstellung zum Leben, Ihrer Umwelt und Ihren Mit-
menschen selbst. Fragen Sie nicht: Was kann ich gegen
eine Belästigung/Vergewaltigung oder gegen ein
Gewaltverbrechen tun? Sondern: Was kann ich dafür
tun, dass es nicht dazu kommt? Was kann ich dafür tun,
dass ich richtig reagiere? Wo passiert es am meisten?

Weiter Informationen bei Horst Gropp (Mobil
015208789884 oder horst.gropp@gmx.de). Voranmel-
dung bis 23.10.2020 ist erforderlich, da die Teilnehmer-
zahl auf maximal 10 Paare begrenzt ist.
Frauengymnastik
Die Übungsstunde Frauengymnastik dienstags von 19.30
bis 20.30 Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle findet wieder
statt.
Homepage: tv-neckarhausen.de
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Das Leben endet,
die Liebe nicht.

Werner Quintel
* 22.11.1927     † 28.09.2020

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Elisabeth Quintel
Christiane Thomas mit Familie

Die Trauerfeier fand am Freitag, dem 2. Oktober 2020, um 11.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Hanau statt.

Der Himmel ist um einen Engel reicher.

Yvonne Saborowski
geb. Bachthaler

12.04.1965 – 30.09.2020

In Liebe:
Maxi, Ysa & Dome
Wolfgang
Hanno
Steffen, Rike & Yann

Die Trauerfeier mit anschließender 
Beisetzung findet am Dienstag,
13.10.2020, um 14.30 Uhr auf dem 
Friedhof Edingen statt.



Nr. 41 Donnerstag, 8. Oktober 2020 Seite 27

Gültig
bis 

15.10.

50

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Mit Kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen in Edingen-Neckarhausen zur Seite.

• Hauseigene Kapelle und würdevolle Abschiedsräume
• alle Bestattungsformen und Friedhöfe • Kostenlose Vorsorgeberatung

• Preiswerte und faire Leistungen • Erledigung aller Formalitäten

MANNHEIM-Hauptfriedhof, Am Friedhof 33 
www.bestattungshaus-karcher.de

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf

(auch renovierungsbedürftig) in Edingen und Umgebung.
Telefon 0177-2601949

Ackerland, Kirchhofpfad in Neckarhausen
ca. 1100 qm zu verkaufen!

Telefon 06203-930285

Reinigungskraft m/w/d 
als Minijob, in Dauerstellung von 

Fa. Esna GbR in MA-Friedrichsfeld gesucht.
Telefon: 0621-4006767116

Suchen Betreuung für Kind in Neckarhausen
Montag bis Donnerstag 17 - 19 Uhr.

Telefon 0160-3361781

Ehepaar sucht kleines Haus oder 3 ZKB zum Kauf oder
Miete. Beide befinden sich in Festanstellung, der Mann

ist zudem Gebäudereinigungsmeister und Haustechniker.
Wir würden uns über Angebote freuen: Tel.: 0172/7045051
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme
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